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25. Juli 2026  •  37. Jahrgang  •  Nr. 798  •  Geschäftsstelle: 07570 Weida / Thür. · Burgstraße 10 · Tel.: 03 66 03 / 55 30 · Fax: 55 35
Internet: www.druckerei-wuest.de · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Erscheint kostenlos vorwiegend 2x monatlich in Weida, Endschütz, Letzendorf, Teichwitz, Gräfenbrück, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Neudörfel, Loitsch, Steinsdorf, Schömberg,  
Wünschendorf, Pösneck, Cronschwitz, Meilitz, Untitz, Mosen, Veitsberg, Crimla,  Frießnitz, Grochwitz, Neundorf, Großebersdorf, Köckritz, Köfeln, Niederpöllnitz, Rohna, Struth, Wetzdorf, 
Zedlitz, Sirbis, Seifersdorf, Wolfsgefärth, Kleinbocka, Berga, Albersdorf, Clodra, Eula, Großdraxdorf, Kleinkundorf, Markersdorf, Obergeißendorf, Untergeißendorf, Wernsdorf, Wolfersdorf

036607 2506
info@umzuege-dietz.de
www.umzuege-dietz.de

LASST DIE PROFIS UMZIEHEN!

GmbH

Tag & Nacht erreichbar
  036603 / 73 30 26
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de Beethovenstraße 27

07548 Gera
Tel.: 0365 - 81 42 98

Mit uns 
kriegen Sie es raus!

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Schadstoffklasse: Euro 6e, Umweltplakette: 4 (Grün), Kraftstoffverbrauch: 6,4 l/100 km (komb.), 
CO₂-Emissionen: 146 g/km (komb.), CO₂-Effizienzklasse: E

27.900,- €
Ford Kuga - St-Line

Automobile GmbH & Co. KG

EZ 09/2024, 10 km, Benzin, 111kW (151 PS), Schaltgetriebe,   
Türen 5, Sitze 5, Grau Metallic, Hubraum: 1497 cm3, nächste 
HU 09/27, DAB-Radio, ESP, Kopfairbag, Sprachsteuerung, 

Dachreling, Reifendruckkontrollsystem, Alufelgen, schlüssellose ZV, Spoiler, elektr. Seitenspiegel, 
Sportfahrwerk, ABS, Sitzheizung hinten, Sportsitze, Tempomat, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, 
elektr. Fensterheber, Einparkhilfe Sensoren hinten, Bordcomputer, Armlehne, Einparkhilfe Sensoren 
vorne, Fahrerairbag, Notbremsassistent, Airbag hinten, USB, Seitenairbag, Sitzheizung, Touchscreen, 
Start/Stop p-Automatik, Ambientebeleuchtung, LED-Scheinwerfer, Soundsystem, Einparkhilfe 
Rückfahrkamera, Induktionsladen für Smartohones. beh. Frontscheibe,  u.v.a.m.

MwSt. ausweisbar

Querstraße 11 · 07570 Weida
Tel.: 036603 / 4 31 21 
www.kraft-hausmeisterservice.de

- Haus + Boden + Kellerordnung
- Wohnungsauflösung - entrümpelung
- Wohnungsreparaturen aller Art
- Rasen- und Gartenpflege rund um’s Haus

KRAFT
Hausmeisterservice GmbH

Die NEUEN 

WEIDA-
KALENDER 

2027 
SIND DA

Gestaltung und Druck:

Emil Wüst & Söhne · 07570 Weida · Burgstraße 10  
Telefon: 03 66 03 / 55 30 · Fax: 03 66 03 / 55 35

E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Internet: www.druckerei-wuest.de

Fotos: U. Fischer, C. Wüst

* Feiertage nicht bundeseinheitlich geregelt. 
Nachdruck, auch auszugsweise, verboten!

Weida 2027

14,14,5050  €€ A3

Weida
Historische Stadt im Vogtland

2027

9,9,9090  €€A4

•  Weida-Information, Schloßberg 12  

•  Maschas buntes Lädchen, Poststraße 2a

•  Esso Tankstelle, Bahnhofstr. 35A 

•  Presse-Tabak-Lotto, Markt 15 

•  Fa. Recke, Rosenstraße 3 

•  Thüringer Kunststube, Schloßstraße 6

•  Kunterbunt Ines Gollhardt, Poststraße 10, 
 07980 Berga-Wünschendorf

HIER ERHÄLTLICH!

Burgstr. 10 · 07570 Weida · Tel.: 036603 5530
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Sonnige 2-Raumwhng, 64 m² 
in Steinsdorf ab sofort zu 
vermieten. KM 282,- € + NK 
170,00 €, Parkplatz inkl., 
Bäcker u. Fleischer 200 m 
entfernt, 2x Warmmiete 
Kaution. Tel. 0171/6202545

Atemberaubend schöne 
Wohnung in Wünschendorf, 
Bergstr. 2, Top Lage, 50 m 
neben Penny, ruhige Seiten-
straße, großer Garten, 3 ZKB, 
1. OG, 51 qm, Stellplatz vor-
handen, 500 € warm, inkl. 
190 € NK, 900 € Kaution. 
Nachweis: Schufa / 3x Ein-
kommen / Vormieterbe-
scheinigung
Tel. 0178/1486998

Verkaufe in Weida länglich 
geschnittenes, sonniges 
Gartengrundstück, 870 qm,
am östl. Stadtrand, zzt. 
Gartennutzung, Strom- und 
Wasseranschluss vorh., 
16.900 €, Tel. 015732403642

Kleinanzeigen

Der kassenärztliche und zahnärztliche Bereitschafts-
dienst ist über die Tel.-Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfra-
gen. Von dieser Stelle erfolgt die Vermittlung des jeweils 
diensthabenden Arztes. In sehr dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Han-
dy unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera – siehe Aushang –

Tierärztlicher Notdienst 
von 18 bis 8 Uhr sowie an Wochenenden und Feiertagen:
Über die zentrale Leitstelle unter 0361 644 788 08 werden Sie 

mit dem notdiensthabenden Tierarzt verbunden.

NOTDIENSTE

In den Nonnenfeldern 11 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 46 24 5

• KFZ-Meisterwerkstatt
• Reparatur aller PKW- u. Transportertypen
• Unfallinstandsetzung
• Reifendienst
• Klimaanlagenservice

       

Telefon: 03 66 03 / 6 32 13

Geraer Str. / Leitergasse 1
07570 Weida

dler –
potheke

Petra König e.K.

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag – Freitag: 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr

UNSER 
ONLINE-

SHOP
www.

mea.link/adw

Mitteilung der Ortsgruppe Weida 
des Rennsteigvereins 1896 e.V.

Am Samstag, dem 01.08.2026, findet eine Wan-
derung in Jena statt. 
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Parkplatz Scheu-
nenweg in Weida oder um 10:30 Uhr auf dem 
Parkplatz am Sportforum in Jena. 
Der Parkplatz in Jena ist stadteinwärts in Höhe des „Sportforum“ 
auf der rechten Seite. Der Parkplatz ist kostenpflichtig. Die Zahlung 
kann nur mit Karte erfolgen (keine Bargeldzahlung möglich). Die 
Wanderung ist ohne große Höhenunterschiede und es kann zwi-
schen einer Strecke von ca. 8 km und einer Strecke von ca. 6 km 
gewählt werden. Ziel ist die alte Burgauer Brücke über die Saale 
zur Freiluftgaststätte „Am Burgauer Wehr“. Dort gibt es Essen 
und Trinken in Selbstbedienung. Die Rückfahrt zum Parkplatz 
erfolgt mit der Straßenbahn. Die Führung in Jena erfolgt durch 
das Ehepaar Richartz.

Bernd Nebeler				                         	
Vorsitzender, Tel.: 0170/2040958

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RRuunnddsscchhlloossss  OObbeerrppööllllnniittzz  
Sonntag, 23. August 2026

KABARETT "FETTNÄPPCHEN"  
mit einem galaktisch-humorvollem Programm 

da ist Lachen garantiert! Eintritt 24€ 
 

Jetzt Ticket sichern! Kartenvorverkauf: Triptiser Reisebüro Tel: 036482 32240, info@triptiserreisebuero.de    
Änderungsschneiderei Richter, Triptis 036482 88191 oder reservieren via WhatsApp: 0176 4059 0108 

Online Kartenverkauf bei www.Even�rog.de oder Vorortkasse. 
 
 

Wir freuen uns! – Ihr Veranstalter, Rundschlossfreunde e.V. 

Ab 13:00 Uhr öffnet das Rundschloss Oberpöllnitz seine Türen zum 
großen Rundschloss•Tag – mit zwei exklusiven Führungen - Eintritt 8€ 

 

 Führungen um 13:30 Uhr und 15:30 Uhr  
 Erstmalige Besichtigung des neu eröffneten Festsaales 
 Begrüßungssekt oder Orangensaft inklusive 
 Rundgang durch Festsäle, Rauchküche, Museum, Innenhof & Schlossgarten 
 Abschlussfilm: „Das Rundschloss im Wandel der Zeit“ 
 Kult-Kabarett um 17 Uhr 
 Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt 

KABARETT + FÜHRUNG KOMBITICKET 30€ 

Pressemitteilung Landratsamt Greiz

B 92 in Greiz von Kreisverkehr bis Zapfwerk 
vier Wochen voll gesperrt

Vom 20. Juli bis voraussichtlich 14. August 2026 wird die Bruno-
Bergner-Straße (Bundestraße B 92) vom Kreisverkehr bis zum 
Zapfwerk voll gesperrt. Grund hierfür sind Arbeiten zur Straßen-
deckenerneuerung.
Eine Umleitung wird ausgeschildert. Alle betroffenen Anlieger, 
Gewerbetreibenden und Verkehrsteilnehmer werden um Verständ-
nis gebeten.
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Suche Haus oder Wohnung 
zum Kauf von privat − gern 
auch renovierungsbedürftig 
oder nicht geräumt.
Hr. Häberer, 
Tel.: 0162/7427116

Ferien-/Gästewohnung in 
Wünschendorf Ortsmitte zu 
vermieten. 
www.ferienwohnung-goll-
hardt.de, Tel.: 0173/8968377

https://www.thueringen.info/
detail/ferienhaus-1a-music/ 
Tel. 0171/7531177

Kleinanzeigen

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag,

es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken, Gefühle, schöne Momente,

die einzigartig und unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es festzuhalten, einzufangen und im Herzen zu bewahren. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Irmgard Heckl
 geb. Reichow

* 03.01.1950           † 21.06.2026

In liebevoller Erinnerung
deine Tochter Steffi mit Gunther
dein Enkel Patrick
dein Sohn Sven mit Enkeltochter
deine Schwester Erika mit Bernd
deine Schwester Bärbel
dein Bruder Willi mit Marina
dein Bruder Gerhard
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Weida, im Juni 2026

Die Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 15. August,
um 13:00 Uhr auf dem Friedhof Weida statt.

Bestattungshaus Francke e.K.
Turmstraße 5 · 07570 Weida

Puschkinstr. 5
07980 Berga-Wünschendorf

Tag und Nacht erreichbar
Telefon (03 66 03) 56 60

Herzlichen
DanksagungDanksagung

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift, stillen Händedruck, Blumen 
und Geldzuwendungen sowie persönliche Teilnahme 
an der Trauerfeier von meinem lieben Ehemann 

Hans Hagenauer
möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Francke, der Gärtnerei Blumenstein, der Tagespflege 
Diakonie Weida und Dr. Varadi mit seinem Team. 

In liebevoller Erinnerung 
Birgit Hagenauer 
im Namen aller Angehörigen 

Weida, im Juli 2026 

... für alle Zuwendungen, die wir in
den Stunden des Abschiedes erfahren haben.

Reinhard Jarick
Ein besonderer Dank gilt Anton und Lea, Dr. Kirchner, 
Herrn Görkner von der ERGO-Versicherung, dem 
Pflegedienst ,,Helfende Hände‘‘, der Palliativ-Station 
des SRH Gera, dem Trauerredner Herrn Schulthes 
und dem Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer 
Deine Monika
im Namen aller Anverwandten

Du bist nicht mehr da, 
wo Du warst,
aber du bist überall da, 
wo wir sind.

Danke für die Anteilnahme sagen wir allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns durch 
geschriebene und gesprochene Worte, Blumen- und 
Geldzuwendungen zum Abschied von unserem

 Steffen WustrauSteffen Wustrau
entgegengebracht wurde. Ein besonderer Dank geht an 
das Bestattungshaus Francke für die hilfreiche Betreuung.

In stiller Trauer
Barbara Wustrau
im Namen der gesamten Familie

Zschorta, im Juli 2026

Du hast gekämpft und am Ende doch verloren. 

Karin Kühnau
* 08.01.1956                     † 09.07.2026
 
Wir vermissen Dich!
Ruhe in Frieden! 

Rainer, Marco und Familie

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

07980 Berga-Wünschendorf       Bahnhofstr. 21
in Berga, „Altes Postamt“ gegenüber Sparkasse/Netto-Markt 

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Tel.: 036 623 − 23 555 Strafrecht                    Erbrecht
Arbeitsrecht       Ehe- und Familienrecht

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944 − 36160
www.wm-aw.de (Fa.)
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Wohnung, 55 m2, Weida, 
Rosenstr., 1. Etage, Einbau-
küche vorhanden, 320,- € + 
NK, 3 Monatsmieten Kau- 
tion, Tel. 0176/21187566

Ferienwohnung 
f. 2 – 4 Personen, ruhig und 
gemütlich in Weida/OT 
Steinsdorf zu vermieten – 
auch für Monteure. 
Tel. 0171/6202545

69-jährige Frau sucht Partner 
im Alter von 68 bis 75 Jah- 
ren zum Besiegen der Ein-
samkeit. Tel. 0163/6136977

Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 18 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Garten im „Weidatal“, 250 m2, 
abzugeben, Laube eingerich-
tet kompl., W u. E, Fernseh-
anschl., Preis: Verh.-Basis. 
Tel. 036603/43174

Kleinanzeigen

Tag & Nacht erreichbar
  036603 / 73 30 26
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07980 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst Du von Deinen Lieben fort. 
Du hast ein gutes Herz besessen, 
nun ruht es still und unvergessen.

Nach langer, schwerer Krankheit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, 
Oma und Uroma

Lisa Gumpert
geb. Jahn

* 18.09.1939            † 03.07.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Marina mit Frank
Ute
Helga
sowie deine Enkel und Urenkel

Burkersdorf, im Juli 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Annett EnglerAnnett Engler
Ich danke allen, die sich in der Trauer mit mir 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten.

Ein besonderer Dank gilt der AWO und Tanja von 
der Physiotherapie sowie dem Bestattungshaus 
Roßmann für die hilfreiche Unterstützung und die 
würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung
dein Hansemann
im Namen aller Angehörigen

 

Weida, im Juli 2026
 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft. 

Als die Schritte kleiner wurden, die Wege dieser Welt zu groß, 
zu fremd, zu steinig, da schenkten ihr die Engel Flügel 

und ließen sie fliegen in ihre Ewigkeit.

Nach einem arbeitsreichen Leben und schwerer Krankheit verstarb 
meine liebe Mutti, unsere Schwiegermutti, Oma, Uroma, Schwester 
und Tante 

Anneliese Ritschel
* 24.04.1934               † 13.07.2026

In stiller Trauer
Deine Petra
Deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

 

Weida, im Juli 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, 
dem 22. August 2026, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Weida statt.

Als die Kraft zu Ende ging,
war es kein Sterben, war es Erlösung.

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die sich in Trauer mit 
uns verbunden fühlten und beim 
Abschied unseres Verstorbenen

Gotthard SüßeGotthard Süße
auf vielfältige Weise ihre aufrichtige Anteilnahme 
zum Ausdruck brachten. 
Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern von 
Roßmann Bestattungen und Pfarrer D. Zakrzewski 
für ihre Begleitung in den schweren Stunden des 
Abschieds.

Fam. Süße und Fam. Stieghorst
im Namen aller Anverwandten

Niederpöllnitz, im August 2026

Zum 1. Todestag 
meiner Mutti

Karin
Köhler

am 20.07.2025

In stiller 
Erinnerung 

Deine Tochter 
Marion

Ein Jahr 
ohne Dich, ist unbegreiflich 

für mich.
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Als die Schritte kleiner wurden, die Wege dieser Welt zu groß, zu fremd,
zu steinig, da schenkten ihr die Engel Flügel und ließen sie fliegen in ihre Ewigkeit.

Ein erfülltes Leben, geprägt von Lebensfreude, 
Herzlichkeit und kostbaren Zeiten, die wir gemeinsam 
erleben durften, hat sich vollendet. 
Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, unserer Oma, Uroma und Tante.

Frau

Ursula Erika Falkenhain
* 19.06.1936         † 29.06.2026

In Liebe und Dankbarkeit ihre Kinder
Brigitte Falkenhain und Rainer
Sylvia Krause
Martina Müller
Michael Falkenhain und Simone
im Namen aller Anverwandten

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am 
Samstag, dem 25. Juli 2026, um 11.00 Uhr in der 
Friedhofkapelle Weida statt.

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

KS

Katholische Kirchengemeinde St. Marien 
in Neustadt an der Orla

− Filialgemeinde St. Marien, Weida −
Neustädter Straße 8

Gottesdienste und Hl. Messen: 
Sonntag, 26. Juli 2026
Keine Eucharistiefeier oder Gottesdienst in Weida und München-
bernsdorf! Nutzen Sie bitte die anderen GD-Möglichkeiten in 
unserer Großgemeinde!
08:30 Uhr	 Neustadt – Eucharistiefeier
08:30 Uhr	 Ranis / Andacht
10:30 Uhr	 Pößneck / Eucharistiefeier
Dienstag, 28. Juli 2026
09:00 Uhr	 Weida / Eucharistiefeier
Sonntag, 2. August 2026
08:30 Uhr	 Münchenbernsdorf / Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr	 Weida / Eucharistiefeier
Dienstag, 4. August 2026
09:00 Uhr	 Weida / Eucharistiefeier
Sonntag, 9. August 2026
Keine Eucharistiefeier oder Gottesdienst in Weida und München-
bernsdorf! Nutzen Sie bitte die anderen GD-Möglichkeiten in 
unserer Großgemeinde!
Dienstag, 11. August 2026
14:30 Uhr	 Weida / Seniorenmesse, anschließend
15:00 Uhr	 Seniorennachmittag mit Kaffee + Kuchen
Sonntag, 16. August 2026
08:30 Uhr	 Münchenbernsdorf / Eucharistiefeier
10:30 Uhr	 Weida / Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 18. August 2026
09:00 Uhr	 Weida / Eucharistiefeier
Samstag, 22. August 2026
17:00 Uhr	 Neustadt an der Orla, Neustadt / Ehrenamtsempfang 
	 (Dankeabend für die gesamte Großgemeinde)
Sonntag, 23. August 2026
08:30 Uhr	 Münchenbernsdorf / Eucharistiefeier
Keine Eucharistiefeier oder Gottesdienst in Weida!

Evtl. Termin- und Gottesdienständerungen entnehmen Sie bitte 
den Vermeldungen bzw. dem Schaukasten/Internet.

V O R A U S B L I C K :
FAHRRAD-WALLFAHRT 
SAMSTAG 5. SEPT. 2026
Abfahrt:     
05.09.2026 um 10:45 Uhr ab Bahnhof Triptis (Bahnhofstraße 1)
Route:
Triptis – Lemnitz – Traun – Schmieritz – Neustadt (20 km)
Abschluss:
16:00 Uhr Gottesdienst in St. Marien, Neustadt,
anschl. kleines Grillfest bis ca. 20:00 Uhr
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis spä-
testens 25.08.26 in der ausliegenden Liste in der Kirche.
Anmeldung natürlich gern auch per E-Mail oder telefonisch!
Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Ernst-Thälmann-Straße 6 · 07806 Neustadt an der Orla 
Tel. 036481 – 23 152 · kath-kirche-neustadt-orla.de 
E-Mail: kath-kg-neustadtanderorla@bistum-erfurt.de
Kath. Kirche in Weida: Neustädter Straße 8 · 07570 Weida
Pfarrer Andreas Mittmann · Tel. 036603-246147 oder 0178-9384517
Pfarrbeauftragte/Gem.-Referentin Monika Wagner 
Tel.-Nr.  0151-20477832 

TRAUER- TRAUER- 
UND UND 

DANK-DANK-
SAGUNGS-SAGUNGS-
ANZEIGENANZEIGEN

In IhremIn Ihrem
„Weidaer Wochenblatt“„Weidaer Wochenblatt“

„Amtsblatt „Amtsblatt 
Münchenbernsdorf“Münchenbernsdorf“

„Amtsblatt „Amtsblatt 
Harth-Pöllnitz“Harth-Pöllnitz“

Wir beraten Sie gern!Wir beraten Sie gern!

Druckerei Druckerei 

WüstWüst
Burgstraße 10Burgstraße 10
07570 Weida07570 Weida

036603 /036603 /  

55 3055 30
kontakt@druckerei-wuest.dekontakt@druckerei-wuest.de
www. druckerei-wuest.dewww. druckerei-wuest.de

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und 

sie in ehrendem Gedenken behalten.

Almut Pommerening
In liebevoller Erinnerung 

Familie Pommerening

Niederpöllnitz, im Juli 2026
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Drei Weidaer Tore gegen den 1. FC Greiz
Ilja Sevcuks, Leon Gentsch und Robin Paulick treffen für den FC Thüringen

FC Thüringen Weida − 1. FC Greiz   	 3:0 (1:0)
Im Rahmen des dreitägigen Trainingslagers an der heimischen Aumatalsperre empfing der FC 
Thüringen Weida den 1. FC Greiz zum Testspiel. Die Greizer Mannschaft hatte in der abgelaufenen 
Saison in der Landesklasse 1 mit 40 Punkten Platz 7 belegt und leistete weit mehr Widerstand als in 
der Vorwoche der VfB Apolda, wo Weida hauhoch mit 11:0 gewonnen hatte. Schon in Minute 2 drei 
Riesenchancen für Weida, aber die Greizer konnten mit letztem Einsatz einen Gegentreffer vermeiden. 
Mitte der 1. Halbzeit die Führung. Nach einem Angriff über die rechte Seite nahm Oliver Peuker 
gekonnt den Ball an und leitete zu Ilja Sevcuks weiter. Dessen scharfer Schuss schlug im Greizer 
Tor ein. Zur Pause wechselte Weida sechsmal, aber auch die Gäste brachten eine ganze Reihe neuer 
Spieler in die Partie. Nach einer Stunde die nächsten Wechsel beim Gastgeber. Jetzt wurden Simon 
Fuchs, Till Schöneich und Ilja Sevckus vom Platz geholt und Paulick, Peuker und Dörlitz kamen 
wieder in die Partie. Leon Gentsch erkämpfte auf der linken Seite den Ball, setzte sich durch und 
traf flach ins lange Eck zum 2:0 für Weida. Im 2. Test war das schon der vierte Treffer für den aus 
Schmölln gekommenen Angreifer. Wollnitzke schoss neben das Greizer Tor, Paulicks Kopfball nach 
Flanke von Schädel verfehlte ebenfalls den Kasten. Zehn Minuten vor dem Abpfiff der 3:0-Endstand, 
als Robin Paulick ins Tordreieck traf.
Das erste Testspiel auf heimischen Gelände hatte immerhin 120 Zuschauer auf den Roten Hügel 
gelockt, die die neuformierte Weidaer Mannschaft in Aktion sehen wollten.
Am kommenden Mittwoch folgt das schwerste Vorbereitungsspiel des FC Thüringen, wenn das 
Team der Trainer Peter Dauel, Andreas Kittner und Kai Schumann beim Landesligisten Reichen-
bacher FC antritt.
Weida: Soldera; Paulick (46. Otto), Schöneich, Dörlitz (46. Schädel), Pohl (46. Kuhn), Sevcuks, 
Pöckel (46. Wollnitzke), Bergner (46. Fromm-Kruschel), Zerrenner, Fuchs, Peuker (46. Gentsch)
60. Minute Paulick, Peuker, Dörlitz für Sevcuks, Schöneich, Fuchs
Greiz: Reissig (46. Petersen); Schmeißner, Pfafl, Himmer, Nahr, Gneupel, Schwarz, Klatt, Steinhorst, 
N. Förster, Küstner   ; Machold, Kögler, P.- R. Förster, Fiedler, Alaboud
Torfolge: 1:0 Sevcuks (22.); 2:0 Gentsch (68.), 3:0 Paulick (81.)
Schiedsrichter: Julius Herbst (Zeulenroda-Triebes), Zuschauer: 120

Weida, den 19.07.2026 – Volker Georgius

Deegenstraße 1
07586 Bad Köstritz 
Tel. 036605/27 12

 

Musterausstellung 
von Rosensorten 

aus eigenem Anbau 

 

22. August 2026 
9.00 − 14.00 Uhr

Rosenschau 

Buchhalter/in ab sofort gesucht
 

   für Vollzeit- oder Teilzeit-Anstellung

Einarbeitung in Buchhaltungssystem DATEV
und Teilnahme-Angebot an allen 

innerbetrieblichen Weiterbildungsmaßnahmen.

Übertarifliche Gehaltszahlungen!

Schriftliche Bewerbung bitte an: 

Wolfgang Roth, Steuerberater
Rohna 1 · 07570 Harth-Pöllnitz

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz
Inh. Brigitta Majer

Telefon: 036482 / 30779

 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr

 Donnerstag: Ruhetag

  Freitag:  Ruhetag

 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr

 oder nach Vereinbarung

Wir

haben

für

Sie

geöffnet:

Überzeugen Sie sich einfach selbst! Wir beraten Sie gern.

Sanitätshaus

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

Punktspiele FC Thüringen Weida 
Hinrunde Saison 2026/27 Landesliga

  1. Spieltag: Samstag, 01.08.26, 15.00 Uhr: Weida − FSV Preußen  Bad Langensalza
  2. Spieltag: Samstag, 08.08.26, 14.00 Uhr: 1. FC Eichsfeld − Weida
  3. Spieltag: Samstag, 15.08.26, 15.00 Uhr: Weida − TSV Gera-Westvororte
  4. Spieltag: Samstag, 29.08.26, 15.00 Uhr: FSV Schleiz − Weida
  5. Spieltag: Samstag, 12.09.26, 15.00 Uhr: Weida − 1. SC 1911 Heiligenstadt
  6. Spieltag: Samstag, 19.09.26, 13.00 Uhr: SV 09 Arnstadt − Weida
  7. Spieltag: Samstag, 26.09.26, 15.00 Uhr: Weida − SV SCHOTT Jena
  8. Spieltag: Samstag, 10.10.26, 15.00 Uhr: SV Blau-Weiß 90 Neustadt − Weida
  9. Spieltag: Samstag, 17.10.26, 15.00 Uhr: Weida − SV Blau-Weiß Bad Frankenhausen
10. Spieltag: Samstag, 24.10.26, 14.00 Uhr: FC Saalfeld − Weida
11. Spieltag: Samstag, 31.10.26, 14.00 Uhr: Weida − FC Einheit Bad Berka
12. Spieltag: Samstag, 07.11.26, 14.00 Uhr: FC An der Fahner Höhe − Weida
13. Spieltag: Samstag, 21.11.26, 14.00 Uhr: FSV Wacker 90 Nordhausen − Weida
14. Spieltag: Samstag, 28.11.26, 14.00 Uhr: Weida − 1. Suhler SV 06
15. Spieltag: Samstag; 05.12.26, 14.00 Uhr: Spielvereinigung Geratal − Weida

Spieltage 3 und 4: Verlegung auf Freitagabend möglich

Weida, den 06.07.2026 – Volker Georgius

Saisonbilanz FC Thüringen Weida 
Spieljahr 2025/26

Gesamttabelle: 4. Platz   
16 Siege, 7 Unentschieden, 7 Niederlagen, 62:44 Tore, 55 Punkte

Heimtabelle: 5. Platz    
10 Siege, 2 Unentschieden, 3 Niederlagen, 35:18 Tore, 32 Punkte

Auswärtstabelle: 4. Platz   
6 Siege, 5 Unentschieden, 4 Niederlagen, 27:26 Tore, 23 Punkte

Hinrunde: 3. Platz    
9 Siege, 3 Unentschieden, 3 Niederlagen, 36:25 Tore, 30 Punkte

Rückrunde: 5. Platz    
7 Siege,  4 Unentschieden,  4 Niederlagen, 26:19 Tore, 25 Punkte

Fairnesstabelle: 2. Platz  
53 Gelbe Karten, 2 Gelb-Rote Karten

Bilanz gegen Kontrahenten:
6 Punkte 	gegen Wismut Gera, Borsch, Saalfeld
4 Punkte 	gegen Schleiz, Büßleben, Bad Langensalza, 
	 Bad Frankenhausen, Fahner Höhe, Geratal, Nordhausen
3 Punkte 	gegen Eichsfeld, Neustadt, Arnstadt
0 Punkte 	gegen SCHOTT Jena, Westvororte

Zuschauer
Heimspiele:	 2398     	 Durchschnitt 160
Auswärtsspiele:	 3170  	 Durchschnitt 211
GESAMT:             	 5568 	 Durchschnitt 186

Weida, den 06.07.2026 – Volker Georgius
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Schulferien in Thüringen www.druckerei-wuest.de
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Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2027

     mit Firmeneindruck  entgegen.
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Ein erfolgreicher Ausflug der Vorschüler  in den Tierpark Hirschfeld
Die Vorschüler unserer Kita „Löwenzahn“ in Steinsdorf unternahmen einen spannenden Ausflug in 
den Tierpark Hirschfeld. Schon die Anfahrt mit dem AWO-Bus war für die Kinder ein besonderes 
Erlebnis und sorgte für große Vorfreude.

Im Tierpark gab es viele verschiedene Tiere zu entdecken. Auf-
merksam beobachteten die Kinder die unterschiedlichen Tierarten 
und erfuhren dabei viel über deren Lebensweise. Ein besonderes 
Highlight war der Streichelzoo mit den Minischweinen. Sie fan-
den uns regelrecht zum Anbeißen und die Kinder konnten sie aus 
nächster Nähe erleben und vorsichtig streicheln und bürsten. 
Zur Mittagszeit stärkten sich alle gemeinsam mit einem leckeren 
Essen. Natürlich gab es Pommes rot/weiß. Anschließend blieb noch 
genügend Zeit, um auf dem Spielplatz zu spielen, zu klettern und 
zu toben. Zum Abschluss des gelungenen Ausflugs durfte natürlich 
ein leckeres Eis nicht fehlen. 
Nach einem erlebnisreichen Tag voller neuer Eindrücke ging es 
mit dem AWO-Bus zurück zur Kita. Müde, aber glücklich und 
mit vielen schönen Erinnerungen kamen die Vorschüler am Nach-
mittag wieder an.

Das Team der Kita „Löwenzahn“ in Steinsdorf

Sommerfest in der Kita „Löwenzahn“ in Steinsdorf – 
Ein rundum gelungenes Fest

Am 26.06.2026 feierte unsere Kita bei strahlendem Sonnenschein ihr diesjähriges Sommerfest. Trotz 
der hohen Temperaturen war die Stimmung hervorragend und das Fest wurde zu einem Erfolg für 
Groß und Klein. 
Die Kinder führten ein abwechslungsreiches Programm zum Thema „Sommer, Sonne, Urlaubszeit“ 
auf. Lieder wie „Pack die Badehose ein“, „Kommt alle raus“, „Oben gute Laune unten gute Laune“… 
animierte sogar die Eltern mit zu tanzen. 

Im Anschluss gab es für die Kinder kleine Attraktionen. Beliebt waren das Kinderschminken, das 
Glücksrad, wo man immer etwas gewinnen konnte, die Wasserschlacht mit Wasserbomben sowie die 
Kübelspritze, bei der Geschicklichkeit und jede Menge Spaß im Mittelpunkt standen. 
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: frisch gegrillte Leckereien und Zuckerwatte sorgten 
für zufriedene Gesichter bei kleinen und großen Gästen. 

Ein Fest dieser Größe wäre ohne die tatkräftige Unterstützung vieler 
engagierter Menschen nicht möglich gewesen. Ein herzliches Dan-
keschön gilt der Freiwilligen Feuerwehr Steinsdorf sowie unserem 
Elternbeirat und allen Eltern, die uns bei der Vorbereitung, der Durch-
führung und der Nachbereitung des Sommerfestes unterstützt haben. 
Ebenso bedanken wir uns bei allen Helferinnen und Helfern sowie 
unseren Sponsoren, die vor und hinter den Kulissen zum Gelingen 
dieses besonderen Tages beigetragen haben. 

Gemeinsam haben wir einen wunderschönen Sommertag voller 
Freude, Begegnungen und unvergesslicher Momente erlebt. Vielen 
Dank an alle, die dabei waren – wir freuen uns schon auf das nächste 
Sommerfest! 

Das Team der Kita „Löwenzahn“ in Steinsdorf

– Anzeige –
Hitze erhöht die Unfallgefahr 

DEKRA Niederlassungsleiter gibt Tipps 
für Autofahrer bei hohen Temperaturen

Sommerhitze bringt Autofahrer nicht nur zum Schwitzen, sie erhöht 
auch die Unfallgefahr. Daran erinnert Christian Dubiel, DEKRA 
Niederlassungsleiter in Jena. Bei Hitzestress können sich Autofah-
rer schlechter konzentrieren, sie reagieren langsamer und machen 
mehr Fahrfehler. 
Aber nicht alles, was kühlt, ist am Steuer zu empfehlen. Hier die 
DEKRA Expertentipps:
Klimaanlage regelmäßig checken lassen
Am wirksamsten gegen zu hohe Temperaturen im Auto ist die 
Klimaanlage, mit der die allermeisten Pkw heute ausgestattet sind. 
Sie kann ihren Stressjob im Sommer allerdings nur dann ver-
nünftig erledigen, wenn sie einwandfrei funktioniert. Vor längeren 
Urlaubsfahrten kann deshalb noch ein Klimacheck in der Werkstatt 
sinnvoll sein.
Aufheizen möglichst vermeiden – Hitzestau beseitigen 
Bei hohen Außentemperaturen empfiehlt es sich, wann immer 
möglich, in einer kühlen Tiefgarage zu parken. Wer diese Mög-
lichkeit nicht hat, kann – abgesehen vom Schattenparken – mit 
Sonnenschutzmatten und Rollos einen Effekt erzielen. Hitzestau 
im Auto beseitigt man am besten, indem man vor dem Losfahren 
für eine Minute die Türen und die Heckklappe öffnet. Für schnelle 
Abkühlung nach dem Losfahren ist der Rat: bei geschlossenen 
Fenstern die Klimaanlage auf Umluft, eine hohe Gebläseleistung 
und niedrige Temperatur einstellen und später nachjustieren. Aber 
Vorsicht: Den kalten Luftstrom nicht direkt auf den Körper richten, 
sonst droht ein unangenehmer Sommerschnupfen.
Damit der Hitzeschock beim Aussteigen nicht zu groß ist, sollte 
der Innenraum nicht zu stark heruntergekühlt werden. Zu emp-
fehlen ist etwa ein Unterschied von sechs bis acht Grad Celsius. 
Empfindliche Menschen bleiben am besten nach dem Anhalten mit 
geöffneter Autotür noch ein paar Minuten sitzen, um sich langsam 
an die Außenhitze zu gewöhnen.
Kinder oder Tiere auf keinen Fall im Auto zurücklassen
Ein absolutes „No-go“ ist es, Kinder oder Tiere bei Sommerhitze 
allein im Auto zurückzulassen – und sei es nur für einen kurzen 
Einkauf. Die starke Sonneneinstrahlung kann ein Fahrzeug in kur-
zer Zeit in einen Glutofen verwandeln, der für ein Kind lebens-
bedrohlich werden kann. Vorsicht: Kunststoffverschalungen von 
Kindersitzen können sich bei direkter Sonneneinstrahlung stark 
erhitzen und beim Kind zu Verbrennungen führen.
Barfuß fahren und Eis essen sind nicht zu empfehlen
Verschiedene beliebte Abkühlungsstrategien sind am Steuer nicht 
unbedingt empfehlenswert. So birgt etwa das Fahren mit Flipflops 
oder barfuß ein erhöhtes Unfallrisiko, weil der Fuß so leichter 
vom Pedal rutschen kann als mit fester Sohle. In einer Gefahren-
situation kann das fatale Folgen haben: Wenn der Fahrer nicht die 
volle Bremsleistung aktivieren kann, verlängert sich der Bremsweg 
möglicherweise entscheidend. Mit nackten Füßen oder Flipflops zu 
fahren, ist zwar nicht ausdrücklich verboten. Kommt es aber zum 
Unfall, muss der Fahrer, mit Verweis auf seine Sorgfaltspflicht, mit 
einem Bußgeld rechnen und unter Umständen auf unangenehme 
Fragen seiner Versicherung gefasst sein. Wer beruflich unterwegs 
ist, muss grundsätzlich festes Schuhwerk tragen.
Auch das an heißen Tagen beliebte Fahren mit freiem Oberkörper 
hat seine Tücken. Bei einer Vollbremsung und erst recht bei einem 
Unfall kann es unangenehm werden, wenn die Insassen in den Gurt 
katapultiert werden. Zwischen Gurt und Haut entwickelt sich dabei 
eine starke Reibungshitze, die schmerzhafte Brandverletzungen 
verursachen kann. Dieser Effekt wird durch das Tragen eines T-
Shirts vermieden oder zumindest vermindert. Im Übrigen muss 
der Sicherheitsgurt auch bei Hitze immer eng am Körper liegen, 
um optimal zu schützen.
Nach dem Rat des DEKRA Niederlassungsleiters sollten Auto-
fahrer während der Fahrt aufs Eis Essen verzichten, auch wenn die 
Verlockung groß ist. Gerade wenn es heiß ist, tropft Eis schnell 
herunter oder bricht ab, so dass sich der Fahrer nicht mehr voll 
auf den Verkehr konzentrieren kann. Außerdem ist mit dem Eis 
immer eine Hand beschäftigt, die aber benötigt wird, wenn der 
Fahrer blinken, schalten oder in einer kritischen Situation schnell 
ausweichen muss.

Detlef Untermann – Pressebeauftragter DEKRA für Ostdeutschland

Ab sofort zu vermieten:  
     

80 m²-Wohnung in Rohna 1
 

Parterre, barrierefrei – mit 50 m² Terrasse und Bauern-
gärtchen; Whg. ist vollmöbliert und eingerichtet (inkl. 
Waschküche mit WM + Tr.); Fußbodenheizung in allen 
Räumen, Monatsmiete 650,00 €

Vorabbesichtigung home: 
belle-epoque-ferienwohnung.de

Tel: 036607 209590, Susanne Roth, 
Rohna 1 · 07570 Harth-Pöllnitz
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Am Pöllnitzbach 6, 07570 Harth-Pöllnitz
Tel: 036607/209567, Funk: 0151/28405235
www.boettcher-umzuege.de, E-Mail: info@boettcher-umzuege.de

25 Jahre für Sie 25 Jahre für Sie 
europaweit unterwegs!europaweit unterwegs!

30 JAHRE
23. JULI 1996 – 23. JULI 2026

Hiermit möchten 
wir uns bei allen 

Kunden, 
Freunden und 

Geschäftspartnern 
für 30 Jahre Treue

 recht herzlich 
bedanken!

E
CK

E
CKInh. P. Frenzel

Petra’sPetra’s NÄH - NÄH -  

07570 Weida · Neustädter Str. 40 · Tel./Fax: 03 66 03 / 4 18 66 · Funktel. 01 71 / 4304263

Urlaub vom 
20.07.26 bis 

14.08.26

Tschirma 38 · 07980 Berga-Wünschendorf · Tel.: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Garten- und Landschaftsbau
☛		Malerarbeiten 
☛		Maschinenverleih

Hochzeit & Event DJ
Thomas Heerwagen

thomas.heerwagen@hotmail.de

       +491717531177

einfach unter whatsapp DJ buchen

       www.facebook.com/1a.music

       www.instagram.com/dj_1a_music/

2. Platz beim Wettbewerb„Sportlichste Schule im Landkreis Greiz“
Wie in jedem Jahr wurde der Wettbewerb auch für das Jahr 2025 wieder ausgeschrieben – mit der 
Hoffnung, dass sich möglichst viele Schülerinnen und Schüler in verschiedenen Wettbewerben, Wett-
kämpfen oder in Arbeitsgemeinschaften sportlich betätigen. Dazu hatte der verantwortliche Lehrer 
vom Gymnasium alle Daten von Januar bis Dezember des letzten Jahres ausgewertet und an den 
Kreissportbund Greiz gemeldet. Die Teilnahme an den Arbeitsgemeinschaften Tischtennis, Basketball 
und Badminton, an den vielen Schulmeisterschaften (im Zweifelderball, Basketball, Hochsprung, 
Crosslauf, Tischtennis, Hallenfußball, Badminton und Volleyball) und an den Kreisjugendspielen 
im Tischtennis, Volleyball und Fußball schlugen dabei gut zu Buche. Zum Abschluss eines jeden 
Schuljahres finden an zwei Tagen außerdem die Badfeste statt.

Immer, wenn es das Wetter zulässt, können alle Schüler der Schule in den beiden großen Pausen 
auf dem Schulhof Bälle und andere Sportgeräte ausleihen und sich somit bewegen bzw. „austoben“. 
Gerade von den Jüngeren wird dieses Angebot sehr gern angenommen. Vom Großfeldschach über 
Stelzen und Pedalos bis Volleyball, Basketball und Tischtennis reicht die Palette.

Auch außerschulisch besonders erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler des Gymnasiums in den unter-
schiedlichsten Vereinen des Landkreises wurden in der Bewerbung aufgeführt. Flossenschwimmen, 
Motorsport oder Cheerleading sollen hier stellvertretend genannt werden.

Am 1. Juli hatte sich nun Herr Acker-
mann vom Greizer Kreissportbund zur 
Auszeichnung angekündigt und übergab 
in der Turnhalle die Urkunde und einen 
Scheck von der Sparkasse Gera-Greiz in 
Höhe von 250 € für den 2. Platz hinter 
dem Merbold-Gymnasium aus Greiz. Das 
Geld soll im kommenden Schuljahr für den 
Schulsport sinnvoll eingesetzt werden. Die 
SchülersprecherInnen können dafür Vor-
schläge einbringen.

Für uns SportlehrerInnen ist die Aus-
zeichnung gleichfalls eine kleine Ehrung 
für die vielen Stunden in den Turnhallen 
und auf den Sportplätzen des Landkreises, 
um Wettkämpfer zu betreuen und Möglich-
keiten zu schaffen, dass möglichst viele 
Kinder und Jugendliche mehrmals in der 
Woche Sport treiben können und sich auch 
mit anderen messen können.

In diesem Sinne: Immer schön in Bewegung bleiben! 
(Die Bewerbung für das Jahr 2026 wird bereits vorbereitet ...)	 A. Kotsch

Musik über das Lebensgefühl der Gen Z im Osten − 
„Schillah …“ alias Nico Klinger zu Besuch am Dörffelgymnasium 

in Weida
Im Rahmen eines Filmprojekts „Kul-
turpolitik im Wandel“ der Journalistin 
Johanna Lazar im Auftrag von 3sat 
wurde mit dem Künstler Schillah 
(Nico Klinger) in Weida gedreht. 
Station war auch sein ehemaliges 
Gymnasium, welches er als Jugendli-
cher besuchte. Musikalisch verbindet 
Schillah Hardtekk mit Rap und ver-
steht sich als unpolitischer Künstler. 

Am Donnerstag, dem 2. Juli 2026, 
traf sich das Filmteam mit dem 
Künstler, Schülern der Oberstufe 
und einem ehemaligen Lehrer von 
Nico zu einem erinnerungsträchtigen 
Schulrundgang, intensiven Gesprä-
chen und abschließenden Interviews 
für den Film, der Mitte August zur 
Ausstrahlung kommt.

Kirbach (Schulleiter Dörffelgymnasium) Foto: Michael Kirbach
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RALF PRÜFER

Baumfällung, -Pflege und -Pflanzung

Baumkontrolle

Verkehrssicherung

Service rund um Haus & Garten

Verkauf von Brennholz 
und Hackschnitzeln

j Speisefrühkartoffeln – Kleingebinde 
 (fest- und vorwiegend festkochend)

j Speisefrühkartoffeln – 
 Übergrößen im 10 kg Sack
 (solange der Vorrat reicht)

j	Zwiebeln gelb und rot im Kleingebinde

j Sortierabgänge im 12,5 kg Sack

IHRE Spezialisten für Kartoffeln und Zwiebeln 
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12 / 12a
07570 Niederpöllnitz
Telefon: 03 66 07 / 25 01 Kartoffeln und Zwiebeln

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag:  8.00 - 17.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 11.30 Uhr

Telefon: 
03 66 07 / 22 77          

oder 25 01

Jubiläum 50 Jahre Modellbahnverein in Weida
In diesem Jahr begeht der Modelleisenbahnclub Weida sein 50-jähriges Bestehen. 
Ein kurzer Rückblick auf unsere Vereinsgeschichte: Unter Leitung von Gustav 
Grumptmann entstand aus einer kleinen Schülergruppe in der Station junger Tech-
niker die im März 1976 als AG 4/55 des Deutschen Modelleisenbahnverbandes der 
DDR gegründete Arbeitsgemeinschaft. 
In einer Baracke auf dem Bahnhofsgelände bauten wir damals eine H0-Anlage, die dem Bahnhof 
Weida detailgetreu nachempfunden war und welche seinerzeit auch in der Zeitschrift Modelleisen-
bahner veröffentlicht wurde. Im Jahr 1991 gründeten wir aus der damaligen Arbeitsgemeinschaft 
den heutigen Modelleisenbahnclub Weida e.V. und erhielten 1998 die Gemeinnützigkeit. Nach 
Umzug in die Lederwerke und später ins Bürgerhaus entstand eine größere TT-Anlage mit Motiven 
des Wismut-Bergbaues. 
Seit 2007, dem Jahr der BUGA Ostthüringen, steht diese in der ständigen Ausstellung der Wismut-
Sanierungsgesellschaft, dem Objekt 90, und kann dort noch immer besichtigt werden. 
Unter Leitung unseres Vereinsvorsitzenden Detlef Serbser entstand ab 2006 eine H0-Anlage nach 
Motiven unserer Ostthüringischen Heimat, welche die Bahnhöfe Münchenbernsdorf, Lederhose, 
den Oschütztalviadukt sowie die Lederwerke Weida zeigt. Eine weitere TT-Anlage entstand, die wir 
zuletzt auf der Modellbahnmesse in Dresden zeigten.
Mit unseren Anlagen waren wir auch mehrfach auf Ausstellungen in Gera, Pößneck, Erfurt und der 
Intermodellbau in Dortmund vertreten. 
Ein weiterer Höhepunkt im Vereinsleben war im letzten Jahr der Besuch von Frank Buttig, dem 
Modellbahn-Video-Produzenten. Mit namhaften Vertretern der Modellbahnindustrie arrangierte er 
Neuheiten-Vorstellungen unter Einbeziehung unserer Modellbahnanlagen.

Weitere Projekte sind in Arbeit, wie TT-Anlagen und ein Projekt zum Nahverkehr der zwanziger 
Jahre in Berlin mit Straßenbahn. 
Für unsere Vorhaben suchen wir jederzeit noch aktive Mitstreiter und Sponsoren. Interessenten sind 
an unseren Vereinsabenden jeweils dienstags ab 17 Uhr gern gesehen.

Wir feierten unser Jubiläum mit 
unserem Partnerclub MECI Neu-
Isenburg bei einem Ausflug zur 
Harzer Schmalspurbahn vom 17. 
bis 19. April. 
In unserer Unterkunft in Be-
neckenstein verbrachten wir in 
heiterer Atmosphäre den Abend 
bei Thüringer Rostern und Ge-
tränken. 

Am Samstag besuchten wir ge-
meinsam die neu errichteten 
Werkstätten der Harzer Schmal-
spurbahnen. Bei der Führung 
bekamen wir Einblicke in die 
moderne Fahrzeuginstandhal-
tung und Antworten auf unsere 
Fragen. 

Am Sonntag starteten wir, leider 
bei Regenwetter, eine Fahrt mit 
dem Dampfzug auf den Brocken, 
dem höchsten Berg des Harzes 
als krönenden Abschluss des 
Events. 
Schade, dass der Regen in 
Schneetreiben überging und die 
Sicht fast null war. Das hätten 
wir gern anders gehabt. 
Dennoch war es ein geselliges 
Ende unserer Harzreise.   

In den Sommermonaten steht bei uns die Gartenbahn hoch im Kurs. 
Unsere nächsten publikumswirksamen Aktivitäten sind die Beteiligung an der Beachparty im Frei-
bad am 8. August sowie am 5./6. September zum Kuchenmarkt in Weida. An beiden Terminen sind 
wir mit unserer Gartenbahn präsent und Kinder können sich selbst als Lokomotivführer betätigen 
und einen Zug steuern.

Frank Häßner – Stellvertr. Vorsitzender

Fischerei Fischerei BirkhausenBirkhausen
Birkhausen 23A  •  07570 Harth-Pöllnitz

Telefon: 0170 / 27 39 088 
www.fischerei-birkhausen.de

– Forelle, Saibling, Lachsforelle und 
große Frostfischauswahl – 

Sommeröffnungszeiten: 
jeden Freitag von 12.30 – 16.00 Uhr 

Warmer Räucherfisch direkt aus dem Räucherofen!

Sonntag, 20. September, 
10 – 18 Uhr 

– Tag der offenen Tür 
zum Weltkindertag

− Kinderangeln gratis, Steckerlfisch (Grillfisch), 
Fischbrötchen, Roster, Getränke –
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Unser Wald ist nicht verhandelbar
Bürgerinitiative „Stoppt W 11“ zieht Bilanz − und bleibt aktiv

Von der Gründungsveranstaltung bis zur Petition beim Thüringer Landtag: Was die Bür-
gerinitiative „Stoppt W 11“ aus Steinsdorf bisher erreicht hat — und warum der Kampf 
weitergeht.

Seit ihrer Gründung kämpft die Bürgerinitiative „Stoppt W 11 – Forstwolfersdorf & Schömberger 
Forst“ mit Nachdruck gegen die Errichtung von Windkraftanlagen im Wald zwischen Steinsdorf 
und Forstwolfersdorf. Was als lokaler Protest begann, ist zu einer gut vernetzten, fachlich fundierten 
Bewegung gewachsen — mit einer ausführlichen Stellungnahme, einer laufenden Petition beim 
Thüringer Landtag und wachsender Unterstützung aus der Region und der Politik.
Starker Auftakt: Gründungsveranstaltung am 27. August 2025
Den Startschuss gab eine vielbeachtete Bürgerversammlung am 27. August 2025 in Steinsdorf. Men-
schen aus Steinsdorf, Weida und der gesamten Region kamen zusammen, um gemeinsam Position 
zu beziehen. Ein besonderes Signal setzte Landrat Dr. Uli Schäfer, der sich als entschiedener Gegner 
des Vorranggebiets W 11 positionierte und die Anliegen der Bürgerinitiative öffentlich unterstützte 
– politische Rückendeckung, die der BI von Anfang an Gewicht und Glaubwürdigkeit gab.
Fundierter Widerstand: Die Stellungnahme der BI
Die BI „Stoppt W 11“ beschränkt sich nicht auf bloßen Protest: In einer umfangreichen, fachlich 
tief gegliederten Stellungnahme – über 30 Seiten – die der Regionalen Planungsstelle Ostthüringen 
beim Thüringer Landesverwaltungsamt zugeleitet wurde, legt die Initiative dar, warum das geplante 
Vorranggebiet W 11 weder rechtlich noch ökologisch, weder gesundheitlich noch gesellschaftlich 
tragfähig ist.
Petition beim Thüringer Landtag
Ein zentrales Instrument der BI ist die beim Thüringer Landtag eingereichte Petition gegen das 
Vorranggebiet W 11. Im Austausch mit Frau Claudia Heber (CDU), stellvertretende Vorsitzende 
des Petitionsausschusses, konnten wichtige Erkenntnisse gewonnen werden: Alle Bauanträge für 
Windkraftanlagen laufen über das Landratsamt – Gemeinden haben im öffentlichen Raum ein Mit-
spracherecht. Zudem wird eine Länderöffnungsklausel erarbeitet, die Thüringen mehr Handlungsspiel-
raum verschaffen könnte. Die BI verfolgt diesen Prozess aktiv und fordert vollständige Transparenz.
Am 5. März 2026 sprach sich die BI „Stoppt W 11“ gemeinsam mit weiteren Initiativen aus 
Thüringen in einer Petitionsanhörung öffentlich gegen den Ausbau von Windkraftanlagen im 
Wald aus – und sendete ein klares Signal in Richtung Politik.
Vernetzt und nicht allein
Die BI „Stoppt W 11“ steht nicht allein: Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit der BI Langen-
wetzendorf und der Arbeitsgruppe Mehla. Argumente werden geteilt, Aktionen koordiniert, politische 
Kontakte gebündelt. Dass dieser Einsatz wirkt, zeigt das Beispiel aus der Nachbarschaft: Im Stadtrat 
Zeulenroda-Triebes wurde eine Beschlussvorlage gegen Windkraftanlagen im Gebiet Nässawald 
W–67 einstimmig mit 100 Prozent Ja-Stimmen angenommen – ein Zeichen, dass Bürgerwille poli-
tische Entscheidungen verändern kann.
Eine Region am Limit
Das Vorranggebiet W 11 ist kein Einzelproblem: Die Region um Weida und Steinsdorf ist bereits 
heute mit Energie- und Technikinfrastruktur stark belastet – Umspannwerk, Hochspannungstrassen, 
geplante Batteriespeicher und Funkmasten, dazu die geplante Photovoltaikanlage bei Gräfenbrück. 
Hinzu kommt ein ökologischer Widerspruch: Wälder binden jährlich rund 62 Millionen Tonnen 
CO

2 
(BMEL, 2023) – ihre Rodung vernichtet diesen Speicher dauerhaft. Windkraft im Wald ist kein 

Klimaschutz, sondern sein Gegenteil.
Es wird nicht still: Was die BI als Nächstes plant
Die Vernetzung mit anderen Initiativen wird intensiviert, und auch im Austausch mit Landrat Dr. Uli 
Schäfer, der ebenfalls auf unserer Seite für den Schutz des Waldes kämpft, steht die BI in regelmäßi-
gem Kontakt. Politische Gespräche auf Kreis- und Landesebene werden konsequent weitergeführt, 
und die Öffentlichkeitsarbeit – unter anderem durch Artikel im Amtsblatt Weida – wird ausgebaut. 
Eine formelle Anfrage an Stadt und Landrat ist geplant, damit Bürger frühzeitig über eingehende 
Bauanträge informiert werden. Die Bevölkerung in Steinsdorf, Weida und der Region bleibt wach, 
informiert und entschlossen.

„Kein Klimaschutz durch Waldzerstörung – Wälder schützen heißt Klima schützen.“ – 
Leitgedanke der Bürgerinitiative „Stoppt W 11“

– Anzeige –„Rücksicht, Rücksicht 
und nochmal Rücksicht“ 

DEKRA Verkehrssicherheitsreport 2026 
 „Arbeitsplatz Straßenverkehr“ 

„In Sachen Verkehrssicherheit kann es in Mitteldeutschland nach 
wie vor keine Entwarnung geben.“ Dies bedauerte der DEKRA 
Gebietsleiter Ost, Mario Schwarz, am Mittwoch, 8. Juli 2026, bei 
der Präsentation des DEKRA Verkehrssicherheitsreportes 2026 
„Arbeitsplatz Straßenverkehr“ in Leipzig.
Denn, so erläuterte Schwarz, bei der Zahl der Verkehrstoten je 1 Mio. 
Einwohner hätten sich im bundesweiten Vergleich alle drei mitteldeut-
schen Länder verbessert. So sei die Zahl in Thüringen von 45 auf 44 
(minus 1) gesunken, in Sachsen-Anhalt von 52 auf 47 (minus 5) und in 
Sachsen von 47 auf 35 (minus 12). 
Der DEKRA Niederlassungsleiter von Leipzig, Patrick Neumann ergänz-
te, dass auch die absolute Zahl der Verkehrstoten in den mitteldeutschen 
Ländern zurückgegangen sei – in Sachsen von 144 auf 143, in Thüringen 
von 96 auf 93 und in Sachsen-Anhalt am stärksten von 111 auf 101. 
Wenn sich auch in allen drei Ländern die Zahl der Verkehrstoten positiv 
entwickelt hätte, lägen die Länder doch alle weiter über Bundesdurch-
schnitt, stellten die beiden DEKRA Sachverständigen fest. „Es bleibt 
dabei: In Mitteldeutschland ist in Sachen Verkehrssicherheit noch einiges 
zu tun“, so Schwarz. 
Der DEKRA Gebietsleiter richtete den Fokus auf die Verkehrstoten, die 
bei oder während ihrer Arbeit im Straßenverkehr gestorben sind. Denn 
der öffentliche Straßenraum ist nicht nur Verkehrsfläche, Aufenthalts- und 
Lebensraum, sondern für Millionen Menschen auch der Arbeitsplatz. Ein 
Arbeitsplatz, der jährlich viele Unfallopfer fordert. „Es gilt unbedingt, 
genauer hinzuschauen, die Ursachen zu analysieren und herauszufinden, 
mit welchen Maßnahmen sich Unfälle vermeiden oder zumindest in ihren 
Folgen mindern lassen“, so Schwarz. 
Berufskraftfahrerinnen und -fahrer transportieren wichtige Waren fürs 
tägliche Leben oder die Industrie und legen mit ihren Fahrzeugen pro 
Jahr teilweise über 100.000 Kilometer zurück. Auf unzähligen Bau-
stellen kümmern sich Menschen um die Instandsetzung oder den Aus-
bau der Straßeninfrastruktur. Beschäftigte von Polizei, Feuerwehr und 
Rettungsdiensten bewegen sich auf ihren Einsatzfahrten in einem Um-
feld, das jederzeit unvorhersehbare Situationen bereithält. Allein diese 
drei Beispiele zeigen die große Bandbreite und die damit verbundenen 
Herausforderungen rund um den „Arbeitsplatz Straßenverkehr“, an dem 
jährlich viele Menschen bei Verkehrsunfällen schwere oder tödliche 
Verletzungen erleiden. 
Mit ursächlich sind eine Vielzahl schwer kalkulierbarer Einflüsse. „Un-
günstige Witterungsbedingungen, hohes Verkehrsaufkommen, technische 
Störungen oder das Verhalten anderer Verkehrsteilnehmender können 
jederzeit unvorhersehbare kritische Situationen zur Folge haben“, so 
Schwarz. Zudem können Zeitdruck, unregelmäßige Arbeitszeiten, mono-
tone Fahrsituationen, fehlende Erholungsphasen und hohe Leistungsan-
forderungen zu Stress und Ermüdung führen. Müdigkeit gilt als einer 
der wichtigsten Risikofaktoren im Straßenverkehr, da sie die Reak-
tionsfähigkeit und Aufmerksamkeit erheblich beeinträchtigt. Studien 
zufolge steigt das Risiko für einen Unfall aufgrund von Schlafmangel 
um das Achtfache an. „Die Einhaltung von Lenk und Ruhezeiten sowie 
gezielte Gesundheitsförderung können Übermüdung, Stress und Fehl-
beanspruchung reduzieren und damit die Unfallgefahr senken“, führte 
der DEKRA Gebietsleiter weiter aus. 
Der DEKRA Verkehrssicherheitsreport 2026 „Arbeitsplatz Straßenver-
kehr“ steht online unter www.dekra-roadsafety.com zum Download 
zur Verfügung. 
 
Zehn DEKRA Forderungen für mehr Verkehrssicherheit 
•	 Konsequenter Schutz von Arbeitsstellen im Straßenraum 
•	 Vollständige und differenzierte Erfassung arbeitsbezogener Verkehrs-

unfälle 
•	 Nachhaltige Verbesserung der Arbeitsbedingungen im Transportwesen 
•	 Systematische Reduktion der Risiken bei Einsatzfahrten 
•	 Konsequente Überwachung der Vorschriften zur Ladungssicherung 
•	 Einhaltung und Weiterentwicklung der Gefahrgutvorschriften 
•	 Strenge Kontrolle und Einhaltung der Lenk- und Ruhezeiten 
•	 Ausbau sicherer, beleuchteter und überwachter Lkw-Parkplätze 
• 	 Verbindliche Einführung von Gesundheitsförderprogrammen für Be-

rufskraftfahrende 
•	 Hochautomatisiertes Fahren nur unter klar definierten Sicherheits-

bedingungen 
 
Detlef Untermann – Pressebeauftragter DEKRA für Ostdeutschland

Pressemitteilung Landratsamt Greiz

Rad- und Wanderstation in Caaschwitz eingeweiht
Andreas Bausewein, Staatssekretär für Kommunales im Thü-
ringer Ministerium für Inneres, Kommunales und Landesent-
wicklung, und der Bürgermeister der Gemeinde Caaschwitz 
(Landkreis Greiz), Dieter Dröse, haben am 14.07.2026 eine 
Rad- und Wanderstation am Elsterradweg eingeweiht. Sie be-
findet sich am Ortsausgang Caaschwitz in Richtung Silbitz 
– unmittelbar auf der einen Seite am Radweg, auf der anderen 
Seite am Ufer der Weißen Elster. 
Der Verkehr auf dem Elsterradweg hat in den zurückliegenden 
zwei Jahren deutlich zugenommen – weitere Impulse für den 
Tourismus verspricht man sich von dem jetzt eingeweihten 
Pavillon, der Radfahrer und Wanderer zur Rast einlädt und 
ihnen Schutz bietet. Die aus massivem Holz gefertigte Rad- 
und Wanderstation bietet überdachte Bänke und einen Tisch 
sowie in der Sommersaison eine Toilette, die von ca. 8 bis 20 
Uhr geöffnet ist. Für die Toilette wird ein Zeitschaltschloss eingebaut, das mit Solarstrom betrieben 
werden wird. Aufgestellt werden noch Fahrradständer und Poller. Diese sollen verhindern, dass das 
Plateau mit Fahrzeugen befahren wird. Die Höhe des Plateaus entspricht dem Pegelstand der Weißen 
Elster bei einem Hochwasser, wie es statistisch aller 20 Jahre vorkommt.
Die Bauarbeiten für die Rad- und Wanderstation begannen im März, wobei die Gemeinde viel in 
Eigenleistung geschaffen hat – ein wesentlicher Aspekt für die Förderung seitens des Freistaates, 
berichtet Bürgermeister Dröse. Für dieses Engagement im Dorf zollte Staatssekretär Bausewein 
hohe Anerkennung ebenso wie der interkommunalen Zusammenarbeit zwischen Bad Köstritz, 
Caaschwitz und Crossen, ohne die das großzügige Förder-Paket nicht möglich gewesen wäre. Alle 
drei Kommunen können jeweils 40.000 Euro investieren, wobei sie nur 10 Prozent Eigenanteil 
aufbringen müssen. In Bad Köstritz ist ein Aussichtsturm geplant, im Crossener Ortsteil Tauchlitz 
soll das leerstehende Gebäude Nr. 1 wieder mit Leben erfüllt werden. Beide Maßnahmen werden 
voraussichtlich im nächsten Jahr fertiggestellt.

Übergabe der neuen Rad- und Wander-
station am Elsterradweg in Caaschwitz. 

(Foto: Landratsamt Greiz/Uwe Müller)

Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der Freiheit 6

Veranstaltungsplan August 2026 
Di 	04.08.26 	13.00 Uhr 	Gewünschte Brett- u. Kartenspiele
Di 	11.08.26 	13.00 Uhr 	Gemütliches Beisammensein 
			   mit Erinnerungen an unsere schöne 
			   Reisezeit
Di 	18.08.26 	12.00 Uhr	 Mittagessen beim Asiaten (Burgstr.)
Di 	25.08.26 	13.00 Uhr	 Lustige Erzählungen

Änderungen vorbehalten!

Gäste sind immer herzlich willkommen!
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Die Ameisenreporter berichten …

„Ein unvergesslicher Tag für unsere Schulstarter 2026“
Mit einem erlebnisreichen und festlichen Tag verabschiedeten 
sich unsere 20 Schulstarter aus dem Kindergarten und blickten 
gemeinsam auf ihren bevorstehenden neuen Lebensabschnitt. 
Der Tag begann mit einem gemütlichen Frühstück im Kindergar-
ten. Gut gestärkt machten sich anschließend alle gemeinsam mit 
dem Linienbus auf den Weg nach Gera. Die Aufregung war groß. 
Nach einem kleinen Spaziergang konnten wir gespannt die vie-
len Tiere im „Waldzoo Gera“ beobachten, gemeinsam spielen 
und fröhliche Stunden zusammen verbringen. Besonders begehrt 
waren die kleinen Ferkel vor dem Affengehege, genauso wie der 
Löwe Bahati mit seinen zwei Löwinnen. 
Zur Mittagszeit stärkten wir uns bei einem abwechslungsreichen 
Picknick sowie einem leckeren Wassereis als Abkühlung bei den 
warmen Temperaturen.  Rückwärts sind wir mit der blauen Park-
eisenbahn in Richtung Ausgang gefahren. Darüber konnten sich 
nicht nur die Kinder freuen, sondern auch unsere Erzieher. 

Zurück im Kindergarten warteten bereits die Eltern, Großeltern 
und weitere Familienmitglieder auf unsere Schulstarter und unse-
re 4.-Klässler, um gemeinsam das feierliche Zuckertütenfest zu 
feiern. In liebevoll gestalteter Atmosphäre wurden die Kinder ver-
abschiedet und symbolisch mit einer Rutschpartie in ihren neuen 
Lebensabschnitt entlassen. 
Die Freude konnte man auch 
von Weitem erkennen, als die 
Schulstarter und 4.-Klässler 
mit einem breiten Grinsen 
gemeinsam mit den Eltern 
ihre bunten − von den Eltern 
selbstgestalteten Zuckertü-
ten − vom Zuckertütenbaum 
schneiden durften. 
Strahlende Gesichter, stolze 
Familien und viele emotio-

nale Momente machten diesen Nachmittag zu einem ganz be-
sonderen Tag. 
Nachdem jedes Kind stolz seine Zuckertüte geerntet hatte, ließen 
wir mit Herrn Porsch Tauben in den Himmel steigen. Als Zeichen 
dafür, dass, egal welche spannenden Abenteuer die Zukunft für 
uns bereithält – es gibt immer einen Ort, zudem man mit schönen 
Erinnerungen und einem Lächeln zurückkehren kann. Für die Tauben ist es der Horst, für uns unsere 
Familie. In fröhlicher Runde ließen wir diesen besonderen Tag bei einem Glas Sekt oder Kindersekt, 
leckeren Rostern und vielen netten Gesprächen im Garten unserer Kita ausklingen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern und Familien, die zum 
Gelingen dieses großartigen Tages beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank gilt auch unserem Team, das mit viel En-
gagement und Herzblut diesen schönen Abschlusstag organisiert 
und begleitet hat. 

Liebe Schulstarter, liebe 4.-Klässler, wir wünschen euch von gan-
zem Herzen einen gelungenen Start in der Schule. Bewahrt euch 
eure Neugier, euren Mut und eure Freude am Lernen. Geht mit 
offenen Augen, vielen Fragen und einem Lächeln euren neuen 
Weg. Für eure Schulzeit wünschen wir euch viele schöne Erleb-
nisse, gute Freunde, liebe Lehrer*innen, sowie stets Freude am 
Entdecken und Lernen. 
Alles Gute für euren neuen Lebensabschnitt – 
wir werden euch vermissen und euch 
in guter Erinnerung behalten. 

Das Team der Kita „Ameisenburg“

– Anzeige –

iPunktfest 2026 – Ein gelungener Abschluss
Am 15.06. war es endlich soweit: Am frühen Abend feierten 
unsere drei iPunkt-Kurse gemeinsam auf dem Praxisgelände in 
Frießnitz ihren erfolgreichen Abschluss.  

Mit viel Freude und Stolz präsentierten die Kinder ihren El-
tern eine liebevoll einstudierte Bewegungsgeschichte. Dabei 
konnten sie einen kleinen Teil von dem zeigen, was sie in den 
vergangenen Wochen gelernt, vertieft und ausprobiert haben.

Als besondere Überraschung erhielten alle Kinder eine 
Zuckertüte sowie eine Urkunde als Erinnerung an ihre Zeit im 
iPunkt-Kurs. Die strahlenden Gesichter zeigten, wie sehr sie 
sich über diese Anerkennung freuten.

Zum gemütlichen Ausklang des Festes kamen alle bei einem 
leckeren Grillbuffet zusammen. In entspannter Atmosphäre 
wurde gemeinsam gegessen, gelacht und auf die gemeinsame 
Zeit zurückgeblickt.

Das iPunkt-Team der Ergotherapie Kathleen Götz bedankt sich 
bei allen Kindern, Eltern und Beteiligten für diesen gelungenen 
Abend und wünscht seinen iPunkt-Kindern und allen Schulan-
fängern alles Gute für ihren Start in den neuen Lebensabschnitt!
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Evangelisch-Lutherischer Kirchengemeindeverband Weida 
Pfarramt Weida Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel.: 036603 / 62593, pfarramt.weida@ekmd.de  
Pfarrer Sebastian Schäffner, Tel.: 01511/ 944 62 88,
sebastian.schaeffner@ekmd.de
bis 26.07. Urlaubsvertretung durch Pfarrer Langner, 
Tel. 0174/280 57 33, stefan.langner@ekmd.de;
27.07. – 02.08. durch Pfarrer Zakrzewski, 
Tel 01575 634 41 20, dawid.zakrzewski@ekmd.de
Kantor KMD Patrick Kabjoll, Tel.: 036603/71285, 
patrick.kabjoll@ekmd.de
Gemeindepädagogin Odette Schmidt, odette.schmidt@ekmd.de
Kirchbüro Helena Geitel, helena.geitel@ekmd.de
Geöffnet: Mo. 10 – 18 Uhr, Di. − Do. 9 –15 Uhr, in der Zeit von 03. – 16.08. nur am 
Mo 03.08. 14 – 17 Uhr, am Do 05.08. und am Do 12.08. 9 – 15 Uhr geöffnet
Bankverbindung: Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 
IBAN: DE08 5206 0410 0005 0431 82, Verwendungszweck: 1045 KGV Weida + Ihre 
Kirchgemeinde / Verwendungszweck

Jahreslosung 2026
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“          Offenbarung 21,5

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 
und weiteren Veranstaltungen

Sonnabend 25.07. 14:00 Uhr Taufgottesdienst in Hohenölsen
Sonntag 26.07. 09:00 Uhr Gottesdienst in Neundorf, 10:00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl in Niederpöllnitz, 17:00 Uhr Abendgottesdienst 
im Pfarrgarten Weida
Sonntag 02.08.
Gottesdienste: 10:00 Uhr in Weida, 15:00 Uhr in Steinsdorf
Donnerstag 06.08.
Gottesdienste: 18:00 Uhr in Hohenölsen, 19:00 Uhr in Teichwitz
Samstag 08.08. 
18:00 Uhr Widenmusik III in der Widenkirche, bei schlechtem Wetter 
in der Stadtkirche – Eintritt frei
Sonntag 09.08. Gottesdienste: 10 Uhr in Weida, 10 Uhr in Wetzdorf
Donnerstag 13.08.
Gottesdienste: 18:00 Uhr in Schömberg, 19:00 Uhr in Schüptitz
Sonntag 16.08.
14 Uhr Waldgottesdienst auf dem Sportplatz Crimla für alle Kirch-
gemeinden im KGV Weida mit dem Posaunenchor – Folgen Sie ab 
Dorfmitte der Ausschilderung Köckritz/Sportplatz
Donnerstag 20.08.
Gottesdienste: 18:00 Uhr in Köckritz, 19:00 Uhr in Rohna
Freitag 21.08.
19:30 Uhr Kirchenkino mit interessanten Kurzfilmen in Steinsdorf
Sonntag 23.08.
10:00 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in der Stadtkirche 
Weida, 15:00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee im Anschluss in Uh-
lersdorf, 17:00 Uhr Gottesdienst am Abend in Großebersdorf, 17:00 Uhr 
Orgelmusik mit Regionalkantor Ronny Vogel aus Neustadt/Orla gestal-
tet. Er spielt Werke unterschiedlicher Epochen. Die Weidaer Walcker-
Orgel stellt mit ihren vielen unterschiedlichen Registern die passenden 
Klangfarben für unterschiedlichste Orgelwerke bereit und ist somit das 
passende Instrument. – Eintritt frei
Sonntag 23.08.
17:00 Uhr Abendgottesdienst im Pfarrgarten Weida
Offene Kirche täglich 09:30 – 12:30 und 14 – 17 Uhr mit der Quilt-Aus-
stellung der Patchworkgruppe Gera in der Stadtkirche St. Marien Weida

Begegnungen und Treffs                                                         
Ihr Kirchengemeindeverband Weida hat Angebote für Musikfreunde 
(Gesang, Flöten, Blechbläser, Orgel), für Kinder und Jugendliche und 
Menschen jeden Alters. Gebet zu Gott und Segen von Gott teilen wir 
mit allen. Sprechen Sie uns gern an unter Kirchbüro 036603 / 62593 
oder Pfarrer Schäffner 01511 / 944 62 88.
Konfirmandenstunde in Weida: Konfi-Zeit, jede Woche donnerstags 
von 16 – 17:30 Uhr (außer in den Ferien). Der neue Kurs für Jugendliche 
in der 7. Klasse startet nach den Sommerferien. Sprechen Sie Pfarrer 
Schäffner gern darauf an.
Krabbelgruppe: Im Evang. Kindergarten Sonnenschein für Kinder, 
die noch nicht in den Kindergarten gehen, jeden ersten Mittwoch des 
Monats 15 – 16 Uhr, An der Papiermühle 10A in Weida
Kindernachmittag der Klassen 1 – 6  
an jedem Dienstag 15.30 − 17:00 Uhr (außer in den Ferien)  
Frauenkreis Weida: an jedem dritten Mittwoch des Monats, 14:30 
Uhr; nächster Treff 19.08.2026
Frauenkreis Steinsdorf: Treff jeden 1. Mittwoch des Monats, 14:00 Uhr
Frauenkreis Frießnitz: Treff jeden 1. Mittwoch des Monats, 14:00 Uhr
Gemeindenachmittag Niederpöllnitz fällt im Juli aus
Seniorentanz / Erlebnistanz Weida: jeden 2. und 4. Dienstag des 
Monats um 16:00 Uhr im Luthersaal, fällt aus am 11.08.
Spieleabend Weida 
an jedem dritten Freitag des Monats um 19:00 Uhr im Jugendraum   
Kirchenmusik-Proben: Sommerpause 07.07.-23.08. Die Proben be-
ginnen wieder ab 25.08.2026

Unsere Website www.ev-kirche-weida.de und „Ev. 
Gemeindeverband Weida“ auf facebook stehen Ih-
nen zur Verfügung. Weitere aktuelle Informationen 
finden Sie in unseren Schaukästen.
Abonnieren Sie auch gern den Whats-App-
Kanal des Kirchengemeindeverbandes. Scan-
nen Sie dazu den QR-Code:

Neues aus dem Evang. Kindergarten „Sonnenschein“
Spannendes Eis-Experiment begeistert die Kleinsten 

Im basalen Bereich erlebten die Kinder im Alter von ein bis drei Jahren ein besonderes Experiment 
rund um das Thema Eis und Wasser. Mit großer Neugier erkundeten sie die verschiedenen Aggregats-
zustände des Wassers und sammelten dabei spielerisch erste naturwissenschaftliche Erfahrungen.
Ausgangspunkt des Experiments waren Luftballons, die mit Wasser und jeweils einer kleinen Gum-
mifigur gefüllt und anschließend eingefroren wurden. Nachdem die Ballons entfernt worden waren, 
hielten die Kinder neugierig die entstandenen Eisblöcke in den Händen. Schnell stellte sich die 
spannende Frage: Wie gelingt es, das Eis zum Schmelzen zu bringen und die Überraschung im 
Inneren zu befreien?
Mit viel Freude probierten die Kinder verschiedene Möglich-
keiten aus. Einige gossen warmes Wasser über die Eisblöcke, 
andere suchten geeignete Materialien, um das Eis vorsichtig zu 
bearbeiten. Dabei beobachteten sie aufmerksam, wie das Eis nach 
und nach schmolz und die eingeschlossene Gummifigur langsam 
sichtbar wurde.
Die Begeisterung war groß, als schließlich jedes Kind sein kleines 
Gummitier aus dem Eis befreien konnte. Neben dem Spaß am 
Experiment wurden ganz nebenbei die Sinne geschult, die Fein-
motorik gefördert und erste Erfahrungen mit Naturmaterialien 
sowie den Aggregatszuständen von Wasser gesammelt.
Das Experiment zeigte eindrucksvoll, wie Kinder bereits in den ersten Lebensjahren mit allen Sinnen 
lernen, forschen und entdecken können.
Die Kleinsten und das Team vom Evang. Kindergarten „Sonnenschein“

Zwölf Jahre gelebte Gartenfreundschaft:
 Kindergartenkinder besuchen Sommerlilien in voller Blüte

Am 09.07.2026 besuchten die Kinder und Erzieherinnen des 
Evang. Kindergartens „Sonnenschein“ wieder ihren langjäh-
rigen Gartenfreund Uwe Worm. Mit großer Freude zeigte er den 
Kindern seine prächtigen Sommerlilien, die auch in diesem Jahr 
wieder in großer Zahl und voller Blüte standen. Staunend be-
wunderten die Kinder die farbenfrohen Blüten und erfuhren viel 
Wissenswertes über die Pflege der Pflanzen.
Die Besuche bei Herrn Worm haben inzwischen eine ganz be-
sondere Tradition: Seit nunmehr zwölf Jahren verbindet den 
Kindergarten und den leidenschaftlichen Gärtner eine herzliche 
Freundschaft. Ihren Anfang nahm diese im Jahr 2014, als eine 
Kindergartengruppe während eines Spaziergangs die auffälligen 
Sommerlilien entdeckte. Neugierig blieben die Kinder am Gar-
tenzaun stehen. Herr Worm kam ins Gespräch mit ihnen und lud 

die Gruppe spontan in seinen Garten ein. Aus dieser freundlichen Begegnung entwickelte sich eine 
langjährige Verbindung, die bis heute besteht.
Mehrmals im Jahr besuchen die Kinder Herrn Worm und erleben seinen Garten zu den verschie-
denen Jahreszeiten. Dabei gibt es immer etwas Neues zu entdecken: Bei der Erdbeerparty werden 
gemeinsam die süßen Früchte genascht, bei der Kartoffelfete erfahren die Kinder, wie Kartoffeln 
wachsen und geerntet werden. Außerdem lernen sie verschiedene Gemüsesorten kennen und dürfen 
Gartenwerkzeuge aus nächster Nähe betrachten und deren Verwendung kennenlernen.
Für die Kinder sind diese Besuche jedes Mal ein besonderes Erlebnis. Sie entdecken die Natur mit 
allen Sinnen, sammeln wertvolle Erfahrungen rund um Garten, Pflanzen und Ernte und erleben, wie 
bereichernd der Austausch zwischen den Generationen sein kann.
Der Evang. Kindergarten „Sonnenschein“ bedankt sich herzlich bei Herrn Uwe Worm für seine 
langjährige Gastfreundschaft, sein großes Engagement und die vielen unvergesslichen Erlebnisse, die 
er den Kindern seit nunmehr zwölf Jahren ermöglicht! Solche Begegnungen zeigen, wie aus einer 
zufälligen Einladung eine wunderbare Tradition und eine wertvolle Freundschaft entstehen kann.

FSJ im Evang. Kindergarten „Sonnenschein“: Ein Jahr voller wertvoller Erfahrungen 
Seit Oktober 2025 unterstützt Marleen Funk als FSJlerin unser 
Team im Evang. Kindergarten „Sonnenschein“. Nach fast einem 
Jahr in unserer Einrichtung blickt sie nun auf viele wertvolle Er-
fahrungen zurück – sowohl beruflich als auch persönlich.
Auf die Frage, ob sie ein Freiwilliges Soziales Jahr weiterempfeh-
len würde, antwortet Marleen ganz klar mit „Ja“. Im Gegensatz 
zu einem kurzen Schülerpraktikum biete ein FSJ die Möglichkeit, 
den Berufsalltag einer Erzieherin über einen längeren Zeitraum 
intensiv kennenzulernen. So könne man die eigenen Stärken und 
Erwartungen mit den Anforderungen des Berufs vergleichen und 
herausfinden, ob dieser Weg zu einem passt. 
Durch die tägliche Arbeit mit den Kindern hat Marleen viele 
praktische Erfahrungen gesammelt. Besonders ihr Verständnis 
für pädagogische Abläufe habe sich vertieft – etwa im Umgang 
mit Konflikten zwischen Kindern oder bei der verantwortungs-
vollen Begleitung ihrer Entwicklung. Gleichzeitig habe sie gelernt, geduldiger zu sein, sicherer im 
Umgang mit Kindern zu werden und deren unterschiedliche Bedürfnisse und Entwicklungsstände 
besser wahrzunehmen. Auch ihre Empathie sei gewachsen: „Ich kann mich heute viel besser in die 
Gefühle und Bedürfnisse der Kinder hineinversetzen und angemessen auf verschiedene Situationen 
reagieren“, fasst sie ihre Erfahrungen zusammen.
Besonders begeistert hat sie die Möglichkeit, die Entwicklung der Kinder aktiv mitzuerleben. Zu 
sehen, wie Kinder wachsen, Neues lernen und selbstständiger werden, empfindet sie als etwas ganz 
Besonderes. Ebenso wichtig ist für sie die vertrauensvolle Beziehung, die im Laufe der Zeit entstanden 
ist. Die Kinder hätten sich schnell an sie gewöhnt, freuten sich jeden Tag auf sie, bezögen sie in ihre 
Spiele ein und suchten bei ihr Trost, wenn sie traurig seien. Auch die Vielfalt des Kindergartenalltags 
hebt Marleen hervor. Kein Tag gleiche dem anderen – ob gemeinsames Spielen, kreative Angebote 
oder Spaziergänge, bei denen die Kinder ihre Umgebung entdecken und neue Eindrücke sammeln.
Die positiven Erfahrungen haben bei Marleen eine wichtige Entscheidung reifen lassen: Sie wird nun 
eine Ausbildung zur Erzieherin beginnen. „Durch die Arbeit mit den Kindern habe ich festgestellt, 
wie viel Freude mir dieser Beruf macht“, sagt sie.
Wir als Team des Evang. Kindergartens „Sonnenschein“ sind Marleen Funk für ihr großes 
Engagement und ihren Einsatz außerordentlich dankbar. Sie wurde sehr schnell zu einem festen 
Bestandteil unseres Teams und bereichert unseren Alltag mit ihrer offenen und herzlichen Art.
Wer nun Interesse an einem Freiwilligen Sozialen Jahr bekommen hat, ist herzlich eingeladen, 
sich für ein FSJ im Evang. Kindergarten „Sonnenschein“ zu bewerben. Ab Herbst sind wieder 
Plätze frei.  Das Team freut sich auf motivierte junge Menschen, die den Kindergartenalltag kennen-
lernen und wertvolle Erfahrungen für ihre persönliche und berufliche Zukunft sammeln möchten. 
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% (03 66 03) 45 45 0    
Fax: (03 66 03) 45 45 2

Mathias Göbel
07570 Weida, Rudolf-Alander-Straße 24

07545 Gera, Heinrichstraße 76 · Tel. (03 65) 88 19 49

TAXI-GÖBEL
Taxi-, Kranken-, Zubringer- und Kleinbusfahrten

Du bist
1. Klasse!

Wir gratulieren unseren
Schulanfängern in der Region.

Herzlichen Glückwunsch zum Schulstart!
Mit dem eigenen GIROlife-Konto sparen du und deine
Eltern clever von Anfang an – dein Geld wächst mit dir.
Schule. Sparen. Sparkasse. Startklar?

www.sparkasse-gera-greiz.de/girolife

Weil’s ummehr als Geld geht.

WEIDAER FUNDGRUBE e.V.
Dr.-R.-Breitscheid-Straße 12a | Tel.: 03 66 03 / 23 94 35
 
UNSER ANGEBOT:
Dienstag – Donnerstag hausgebackener Kuchen
− wechselnde Sorten –
Wir nehmen gerne Bestellungen entgegen!
Verschiedene Sorten hausgemachter Fruchtaufstrich!
Probieren Sie unser Angebot.

Bieten und suchen ständig Waren des täglichen 
Bedarfs, gerne auch Kleinmöbel und Elektrogeräte. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG – DONNERSTAG 08:30 UHR – 15:00 UHR 

Markt 7 (D 34 Schmiede von Oberländer) 
Dieses alte Haus war jahrzehntelang Bestandteil unseres Marktes. 1892, 1902, 1913 wird hier eine 
Schmiede nachgewiesen und war unter obenstehendem Namen allgemein bekannt. 
1913 war die Schmiede in Besitz von Max Vollstädt.
1925 wird das Gebäude als Wohnhaus für 5 Familien genutzt.
1932 befand sich hier die Kohlenhandlung von Otto Senf viele Jahre.
Das Haus wurde durch einen Neubau ersetzt.

                                                           Aktuelle Aufnahme.

Aus der Geschichte einer über 800 Jahre alten Stadt

Bildserie Weidaer Markt
Von Hans-Dietrich Knoll

Pressemitteilung Landratsamt Greiz

Sprechtag der Bürgerbeauftragten des Freistaats Thüringen in Greiz
Die Bürgerbeauftragte ist die Ombudsstelle des Freistaats Thüringen für Hilfe in Behördenangele-
genheiten und Unterstützung bei Problemen mit Ämtern und staatlichen Stellen.
Jede*r kann sich mit Wünschen, Anliegen und Vorschlägen an die Bürgerbeauftragte wenden. Sie hilft 
kostenfrei, schnell, unbürokratisch und neutral bei der Suche nach einer einvernehmlichen Lösung, 
klärt schwierige Sachverhalte und erläutert rechtliche Zusammenhänge.
Der nächste Sprechtag der Bürgerbeauftragten Claudia Democh vor Ort findet statt am:

Dienstag, dem 1. September 2026 ab 9:00 Uhr
im Landratsamt Greiz, 

Dr.-Rathenau-Platz 11 (Raum 427), 07973 Greiz
Aus organisatorischen Gründen bitten wir darum, vorab telefonisch einen konkreten Termin an die-
sem Tag zu vereinbaren. Unterlagen und Korrespondenzen (wie Bescheide o. a. Behördenschreiben) 
sollten zum Termin bereits mitgebracht werden.
Bürgeranliegen können jederzeit auch telefonisch unter +49 361 57 3113-871, schriftlich über das 
PF 90 04 55, 99107 Erfurt, über das Formular unter www.bueb.thueringen.de/kontakt/ihr-anliegen-
einreichen sowie per E-Mail an post@bueb.thueringen.de eingereicht werden.
Weitere Termine für Sprechtage an anderen Orten sowie Informationen zur Arbeit der Bürgerbe-
auftragten finden Sie unter www.bueb.thueringen.de.
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Pressemitteilung Landratsamt Greiz

Fördermittelantrag für Sanierung und 
Ersatzneubau des Gymnasiums Weida 

eingereicht
Sechs Millionen Euro Fördermittel in Aussicht gestellt

Das Landratsamt Greiz hat den Fördermittelantrag für die Sanie-
rung und den Ersatzneubau des Georg-Samuel-Dörffel-Gymnasi-
ums Weida fristgerecht sowohl digital als auch postalisch beim 
Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr eingereicht. Das Ge-
samtinvestitionsvolumen des Vorhabens beträgt 21.224.761 Euro. 
Für das Projekt wurden Fördermittel in Höhe von sechs Millionen 
Euro in Aussicht gestellt. Mit der geplanten Investition soll der 
Schulstandort umfassend modernisiert und zukunftsfähig aufge-
stellt werden.

Das Bauvorhaben umfasst die Errichtung eines modernen Ersatz-
neubaus sowie die Sanierung des bestehenden Schulgebäudes aus 
den 1970er Jahren. 
Die Sanierungsmaßnahmen konzentrieren sich auf die zwingend 
erforderliche bauliche und technische Erneuerung. 
Dazu zählen unter anderem die Herstellung der Barrierefreiheit, die 
Umsetzung der Brandschutzanforderungen sowie die Erneuerung 
der Maler- und Bodenbelagsarbeiten, der Elektro-, Heizungs-, 
Lüftungs- und Sanitäranlagen. 
Darüber hinaus sind die Neugestaltung der Außenanlagen sowie 
der Abbruch des nicht sanierungsfähigen Gebäudeteils aus den 
1960er Jahren vorgesehen.

Mit der Umsetzung des Projekts entstehen moderne und bedarfs-
gerechte Lernbedingungen. 
Darüber hinaus bietet das Gebäude künftig die Möglichkeit, neben 
dem Gymnasium auch eine weitere Schulform unterzubringen. 
Mit dieser Lösung wird nicht nur dem aktuellen Raumbedarf ent-
sprochen, sondern zugleich eine langfristige Anpassungsfähig-
keit des Gebäudes an sich verändernde schulische Anforderungen 
sichergestellt. 
Dadurch wird eine flexible und langfristig tragfähige Nutzung des 
Schulstandorts ermöglicht.

Pressemitteilung Landratsamt Greiz

Freier Museumseintritt als Zeichen der Anerkennung
Seit dem 1. Juli 2026 erhalten 
aktive ehrenamtliche Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehren, 
aktive ehrenamtliche Mitglie-
der des Katastrophenschutzes 
und Inhaber der Thüringer Eh-
renamts-card freien Eintritt in 
das Sommerpalais Greiz und 
das Heinrich-Schütz-Haus Bad 
Köstritz. 
In seiner Sitzung am 23. Juni 
2026 ist der Kreistag dem Vor-
schlag des Landrates Dr. Ulli 
Schäfer mehrheitlich gefolgt. 
„Die Sicherheit und das Wohl-
ergehen der Menschen im Land-
kreis Greiz wären ohne das au-
ßerordentliche Engagement der 
Frauen und Männer in unseren 
Freiwilligen Feuerwehren sowie 
im Katastrophenschutz nicht 
denkbar. 
Die neue Regelung soll ein wei-
teres Zeichen der Anerkennung 
für das ehrenamtliche Engagement setzen und gilt auch für die Inhaber der Thüringer Ehrenamt-
scard“, so Dr. Schäfer.

Wie viele künftig von dem „Freizeitbonus“ profitieren können, macht der Landrat an Zahlen fest:
„Wir haben im Landkreis aktuell knapp 3.500 Feuerwehrmitglieder, 107 Katastrophenschutzhelfer 
und 413 ehrenamtliche Helfer in Hilfsorganisationen, konkret dem DRK-Kreisverband Greiz e.V. und 
der Rettungsambulanz Greiz GmbH. Hinzu kommen 121 Besitzer der Thüringer Ehrenamtscard.“
Der freie Eintritt in die beiden kreiseigenen Museen wird gegen Vorlage eines entsprechenden Nach-
weises direkt am Einlass der jeweiligen Einrichtung gewährt. 
„Mit der Neuerung möchten wir natürlich auch für unsere kulturellen Einrichtungen werben, die 
einen Besuch jederzeit wert sind und die die Idee der zusätzlichen Wertschätzung des Ehrenamts 
mitgetragen haben“, so Landrat Dr. Ulli Schäfer.
„Das ist eine schöne Sache, wirklich eine Würdigung für uns Einsatzkräfte“, zeigte sich Thomas 
Steinbach, Mitglied im Sanitäts- und Betreuungszug des Katastrophenschutzes im Landkreis, erfreut. 
Als Greizer kenne und schätze er das Sommerpalais sehr. 
Wie Steinbach wird auch Sebastian Wolframm das neue Angebot gern nutzen. „Ich finde es gut, dass 
das Ehrenamt auf diese Weise anerkannt wird. Ich bin privat gern kulturell unterwegs, war schon 
öfter hier im Sommerpalais, aber noch nicht im Heinrich-Schütz-Haus“, so der stellvertretende 
Wehrführer der Feuerwehr Greiz Mitte.

Mehr Mitwirkung ist gefragt
Die Aufgaben im Brand- und Katastrophenschutz sind vielfältig und reichen von der klassischen 
Feuerwehr über Sanitäts- und Betreuungszug bis hin zur Wasserrettungs- oder Hundestaffel. 
Wer Interesse an eines dieser Ehrenämter im Landkreis Greiz hat, meldet sich gern im Sachgebiet 
Brand- und Katastrophenschutz des Landratsamtes Greiz:
Tel.: 03661/43 995 13 , E-Mail: brandschutz@landkreis-greiz.de

Landrat Dr. Ulli Schäfer und Kreisbrandinspektor Sascha Rudolf (l.) haben 
Vertreter der Feuerwehr, des Katastrophenschutzes und der Hundestaffel 
ins Sommerpalais eingeladen. Museumsleiter Dr. Ulf Häder nutzte die 
Gelegenheit, um die aktuellen Ausstellungen vorzustellen. 

(LRA Greiz/Katja Krahmer) 

Ob Ob 
Firmenanzeige, Firmenanzeige, 

Geburtstag, Geburtstag, 
Jubiläum, Jubiläum, 

Geburt oder Geburt oder 
ein lieber Grußein lieber Gruß

ANZEIGENANZEIGEN--
ANNAHMEANNAHME
für gewerbliche für gewerbliche 

und und 
private Anzeigen!private Anzeigen!

„Weidaer Wochenblatt“„Weidaer Wochenblatt“
„Amtsblatt „Amtsblatt 

Münchenbernsdorf“Münchenbernsdorf“
„Amtsblatt „Amtsblatt 

Harth-Pöllnitz“Harth-Pöllnitz“

Druckerei Druckerei 

WüstWüst
Burgstraße 10Burgstraße 10
07570 Weida07570 Weida

036603 /036603 /  

55 3055 30
kontakt@druckerei-wuest.dekontakt@druckerei-wuest.de
www. druckerei-wuest.dewww. druckerei-wuest.de
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 Frießnitz: Tel.: 03 66 03 / 4 40 94 | Gera: Tel.: 03 65 / 4 37 37 - 0
ANGEBOTE JUNG- VORFÜHR- UND GEBRAUCHTWAGEN

IHRE SPEZIALISTEN FÜR:

www.autopark-laetsch.de

Leasing  |  Finanzierung  |  Ankauf  |  Barankauf  |  Inzahlungnahme

18.890,- €
19% MwSt. 

EZ 02/2026, 1.001 km, Benzin (E10-geeignet), 46 kW (63 PS), 
Automatik, HU: 09/2028, Hubraum: 998 cm³,  Anzahl Sitz-
plätze: 4, Euro 6e, Rot (Metallic), Anzahl Fahrzeughalter: 1
Berganfahrassistent, Bluetooth, Einparkhilfe (hinten, 
Kamera), elektr. Seitenspiegel, Navigationssystem, Radio 
(Radio DAB), Sprachsteuerung, Stahlfelgen, Start/Stopp-
Automatik, Tagfahrlicht, Tempomat, Touchscreen, Trak-
tionskontrolle, USB, Verkehrszeichenerkennung, u.v.m.
CO-Emissionen komb.: 119 g/km, CO-Klasse auf Grundlage der 
CO-Emissionen komb.: D, Verbrauch komb.: 5,30 l/100 km

Hyundai i10 Wave

36.900,- €
19% MwSt. 

Subaru Crosstrek Platinum

EZ: 03/2026, 1.001 km, Benzin (E-10 geeignet), 100 kW 
(136 PS),  Automatik, Hubraum: 1995 cm³,  Euro 6e, 
Schwarz (Metallic), Sitzplätze: 5
Allrad, beh. Lenkrad, Berganfahrassistent, Einparkhilfe 
(hinten, 360°-Kamera), elektr. Sitzeinstellung, Leichtme-
tallfelgen, Navigationssystem, Scheinwerferreinigung, 
Schiebedach, schlüssellose ZV (Keyless), Sitzheizung, 
Start/Stopp-Automatik, Verkehrszeichenerkennung, u.v.m.
CO-Emissionen komb.: 174 g/km, CO-Klasse auf Grundlage 
der CO-Emissionen komb.: F, Verbrauch komb.: 7,70 l/100 km

Hyundai Kona 2WD

EZ 08/25, 1.001 km, Benzin, 74 kW (101 PS),Schaltge-
triebe, HU 08/2028, Hubraum: 998 cm³, Sitzplätze: 5
Euro 6e, Rot (Metallic), Anzahl Fahrzeughalter: 1
beheizbares Lenkrad, Berganfahrassistent, Bluetooth, 
Einparkhilfe (vorne, hinten, Kamera), Navigationssys-
tem, Scheinwerferreinigung, schlüssellose ZV (Keyless), 
Sitzheizung, Sprachsteuerung, Start/Stopp-Automatik, 
Totwinkel-Assistent, Verkehrszeichenerkennung, u.v.m.
CO-Emissionen komb.: 129 g/km, CO-Klasse auf Grundlage 
der CO-Emissionen komb.: D, Verbrauch komb.: 5,70 l/100 km

25.990,- €
19% MwSt. 

32.990,- €
19% MwSt. 

EZ 03/2026, 1.001 km, Benzin, 110 kW (150 PS), Schalt-
getriebe, HU 03/2029,  Hubraum: 1598 cm³ , Anzahl 
Fahrzeughalter: 1, Euro 6e, Grau, Sitzplätze: 5
beh. Lenkrad, Berganfahrassistent, Einparkhilfe (vor-
ne, hinten, Kamera), Navigationssystem, schlüssellose 
ZV (Keyless), Sitzheizung, Sportsitze, Sprachsteue-
rung, Spurhalteassistent, Start/Stopp-Automatik, Ver-
kehrszeichenerkennung, WLAN / Wifi Hotspot, u.v.m.
CO-Emissionen komb.: 162 g/km, CO-Klasse auf Grundlage der 
CO-Emissionen komb.: F, Verbrauch komb.: 7,10 l/100 km

Hyundai Tucson N Line

www.autopark-laetsch.de

Hyundai i30 cw

EZ 11/2025, 1.001 km, Benzin, 103 kW (140 PS), Schalt-
getriebe, HU 11/2028,  Hubraum: 1482 cm³, Euro 6e, Anzahl 
Fahrzeughalter: 1, Schwarz (Metallic), Sitzplätze: 5
Berganfahrassistent, Bluetooth, Einparkhilfe (vorne, 
hinten, Kamera), elektr. Seitenspiegel, Navigations-
system, Radio (Radio DAB), schlüssellose ZV (Keyless), 
Sitzheizung, Sportsitze, Start/Stopp-Automatik, Ver-
kehrszeichenerkennung, u.v.m.
CO-Emissionen komb.: 133 g/km, CO-Klasse auf Grundlage der 
CO-Emissionen komb.: D, Verbrauch komb.: 5,90 l/100 km

25.490,- €
19% MwSt. 

AUF DEN BUTTON 

KLICKEN!

Hyundai Kona N Line

EZ 03/2026, 1.001 km, Benzin (E10-geeignet), 110 kW 
(150 PS), Automatik, HU: 03/2029, Hubraum: 1598 cm³,  
Euro 6e, Grün, Anzahl Sitzplätze: 5, Anzahl Fahrzeughalter: 1
beheizbares Lenkrad, Berganfahrassistent, Einparkhilfe 
(vorne, hinten, Kamera), elektr. Sitzeinstellung, Naviga-
tionssystem, schlüssellose ZV (Keyless), Sitzheizung, 
Sportsitze, Start/Stopp-Automatik, Totwinkel-Assistent, 
Touchscreen, Verkehrszeichenerkennung, u.v.m.
CO-Emissionen komb.: 146 g/km, CO-Klasse auf Grundlage der 
CO-Emissionen komb.: E, Verbrauch komb.: 6,60 l/100 km

30.990,- €
19% MwSt. 

Entdecken, vergleichen und 
online aus über 1.000 Autos 
Ihr Wunschfahrzeug auf 
unserer Homepage auswählen!

KLIMASERVICE 49,00 € zzgl. Kältemittel, 
ÖLWECHSEL FÜR PKW 149,00 €,  AUTOGLASSERVICE
inkl. Material bis 5 Liter Ölmenge › › › 

Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

• täglich wechselndes Angebot

• Frühstücks- und Mittagsangebote

... frisch vom Gutshof

Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Montag – Mittwoch 8.00 bis 14.00 Uhr · Donnerstag – Freitag 8.00 bis 15.00 Uhr
Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 13.30 Uhr

Unser gesamtes Angebot finden Sie auch auf 
www.gutshofwurst.de !

Pressemitteilung Landratsamt Greiz

Praxisorientierte Tipps 
zur Fachkräftesicherung

Thüringer Agentur für Fachkräftegewinnung 
und Wirtschaftsförderung des Landkreises Greiz 

beraten Unternehmen – 
Anmeldungen für Veranstaltung am 3. September 

in Bad Köstritz

Wie können Unternehmen aus dem Landkreis Greiz neue Fach-
kräfte gewinnen und ihre Beschäftigten auch unter unsicheren 
Vorzeichen binden und motivieren? Während in manchen Branchen 
wegen der aktuellen Ereignisse Stellen reduziert werden müssen, 
steigt in anderen Wirtschaftszweigen der Personalbedarf. 
Orientierung und neue Impulse erhalten Unternehmen aus der 
Region in persönlichen Gesprächen am Donnerstag, 3. September 
2026, ab 13 Uhr im Rahmen der Veranstaltung „ThAFF vor Ort im 
Landkreis Greiz – Wege zur Fachkräftesicherung“. Durchgeführt 
wird die Veranstaltung von der Thüringer Agentur für Fachkräfte-
gewinnung (ThaFF) und der Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Greiz in den Räumlichkeiten der Thüringer Landesfeuerwehr- und 
Katastrophenschutzschule in Bad Köstritz.
„Unternehmensbesuche sind ein fester Bestandteil meiner Arbeit 
als Landrat. Überall höre ich, dass nicht nur Fachkräfte, sondern 
ganz allgemein Arbeitskräfte gesucht werden. Mit unserer Wirt-
schaftsförderung und dem Jobcenter helfen wir, soweit es unse-
re Möglichkeiten gestatten. Umso mehr freue ich mich, dass die 
Thüringer Agentur für Fachkräftegewinnung und wir unsere Kräfte 
mit dieser Veranstaltung in Bad Köstritz bündeln“, erklärt Landrat 
Dr. Ulli Schäfer.
„Gemeinsam mit dem Landkreis Greiz unterstützen wir die regio-
nalen Arbeitgeber in vielfältiger Weise bei der Bewältigung der 
wachsenden Fachkräftebedarfe, wie beispielsweise mit ThAFF 
vor Ort“, erläutert Anett Reiche, Teamleitung Fachkräftesicherung 
der ThAFF.
Fachkräftesicherung braucht Wissenszuwachs – und der kostet 
Geld. Die Weiterbildungsagentur Thüringen informiert über Fi-
nanzierungshilfen für Weiterbildungs- und Schulungsmaßnahmen.
Im Rahmen der Veranstaltung besteht außerdem die Möglichkeit, 
an einem Rundgang teilzunehmen.
Interessierte Unternehmen können sich unter ThAFF vor Ort im 
Landkreis Greiz – Wege zur Fachkräftesicherung für diese Ver-
anstaltung anmelden. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Anzahl der Plätze begrenzt. 
Fragen beantworten Oliver Hummel (ThAFF, Tel.: 0361 5603 543) 
oder Nadine Zille (Landratsamt, Tel.: 03661 876 427).

Hintergrund:
Die Thüringer Agentur für Fachkräftegewinnung (ThAFF) ist an-
gesiedelt bei der LEG Thüringen. Sie verfolgt im Auftrag des 
Thüringer Arbeitsministeriums einerseits das Ziel, Thüringer 
Unternehmen bei der Deckung ihres immer größer werdenden 
Fachkräftebedarfs zu helfen. Andererseits möchte sie unter ande-
rem junge Menschen, die vor ihrem Arbeitsleben stehen, sowie 
Pendlerinnen und Pendler oder auch potenzielle Rückkehrer bei 
der (Wieder-)Aufnahme einer beruflichen Tätigkeit in Thüringen 
unterstützen. Die ThAFF betreibt zu diesem Zweck Marketing für 
den Beschäftigungsstandort Thüringen, sie berät ihre Zielgruppen 
und informiert sie über Jobchancen im Freistaat (zum Beispiel im 
Rahmen von Pendlertagen). Mit eigenen Firmenkontaktmessen 
bringt sie Unternehmen und (künftige) Fachkräfte zusammen. Zu-
dem ist die ThAFF vielfältig im Netzwerk aktiv und unterstützt 
Akteure des Arbeitsmarktes bei Veranstaltungen. Die ThAFF wird 
finanziert aus Mitteln des Freistaats Thüringen.
Weitere Informationen unter: www.thaff-thueringen.de

Zur AltstadtZur AltstadtZur Altstadt
Am Fuße der Osterburg

Untere Straße 2, 07570 Weida 

Tischreservierungen: 
036603-42577  oder 0172-3017168

Regional
Wir verwenden fast

ausschließlich Zutaten 
aus  regionalem Anbau

 Familientag 11:00 - 14:00 Uhr Mittagstisch

Montag - Samstag: ab 17:30 Uhr geöffnet 

Für Kinder gratis: 1 Kloß mit Soße + 1 Getränk 
Sonntag:

Gaststätte, Pension, FEWO
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Unsere 
nächste Ausgabe 

erscheint am 
22.08.2026!

Redaktionsschluss für 
Ihre Anzeigen und 

Beiträge ist am Freitag, 
dem 14.08.2026, 10 Uhr.

ALLE KONZERTE IMMER OHNE VVK-GEBÜHR! NUR AUF: SOMMERIMPARK.ORG

JETZT E-FÖRDERUNG NUTZEN

A B  2 4 . 9 9 0  € **

UVP inkl. MwSt.

W&H Autohaus Gera
Hinter dem Südbahnhof 11, 07548 Gera
Telefon: 0365 / 55 205 49

MG4 EV URBAN

FÜR 59,10€ MTL.

Kreditvermittler (Consors Finanz) BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland

* Ein Leasingangebot der (Consors Finanz) BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, 
Rüdesheimer Straße 1, 80686 München, für einen MG4 Urban. Fahrzeugpreis: 24.990,00 €, 
Fracht: 990,00 €, Sonderzahlung (kann auch ihre E-Förderung sein): 6.000,00 €, Leasing-
betrag: 18.990,00 €, Gesamtbetrag: 8.482,10 €, Laufzeit: 42 Monate, Gesamtfahrleistung: 
17.500 km, Monatliche Leasingrate: 59,10 €. Nachberechnung je Mehrkilometer: 7,50 Cent, 
Rückerstattung je Minderkilometer: 2,50 Cent. ** Unverbindliche Preisempfehlung der SAIC 
Motor Deutschland GmbH.

MG4 EV Urban 43 kWh Active, Elektromotor 110 kW (149 PS)  Energieverbrauch  
kombiniert: 15,5 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO2-Klasse: A.    
Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung.

Seidel
KARTE

EXKLUSIV FÜR  
WEIDA! 

SIE SHOPPEN –  WIR SPENDEN!

KARTE JETZT NOCH IM KARTE JETZT NOCH IM 
MARKT ABHOLEN!MARKT ABHOLEN! ÖFFNUNGSZEITEN:ÖFFNUNGSZEITEN:

MO-SA: 7.00 – 20.00 UHRMO-SA: 7.00 – 20.00 UHRBEI JEDEM EINKAUF MIT DER WEIDA-KARTE WIRD  
DER GEMEINDE 1% VOM EINKAUFSWERT FÜR GEMEIN- 
NÜTZIGE PROJEKTE UND VEREINE GUTGESCHRIEBEN.

ENDSPURT!

EXKLUSIV FÜR  
WEIDA! 

SIE SHOPPEN –  
WIR SPENDEN!

Seidel
Geraer Straße 40,   
07570 Weida

Freundliche Bedientheke Freundliche Bedientheke 
mit frischen Spezialitätenmit frischen Spezialitäten

Kostenfreie Parkplätze Kostenfreie Parkplätze 
direkt am Marktdirekt am Markt

Vielfältiges und sorgfältig Vielfältiges und sorgfältig 
ausgewähltes Sortimentausgewähltes Sortiment

Persönlicher Service &  Persönlicher Service &  
regionale Produkteregionale Produkte
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Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Weida, Berga-Wünschendorf und Umgebung
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